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C. H. Berlin, 24. Juni. 
Deutſcher Reichstag. 


Abonnements⸗Einladung. 


Unſere geehrten Leſer, namentlich die 25. Sitzung vom 24. Juni. 
auswärtigen, bitten wir, das Abon⸗ Präſident v. Levetzow eröffnet die Sitzung 
nement auf unſere Zeitung recht bald er⸗ um 2 en 5 Bi 

damit ihnen dieſelbe ohne m Tiſche des Bundesraths: v. Bötticher, 
eis 5 gebt 50 wir 15 ei 8 v. Verdy, Freiherr v. Marſchall, v. Maltzahn⸗ 


Gültz, Reichskanzler v. Caprivi u. A. 

Stärke der Auflage feſtſtellen können. Die aus > ir ſind ſtark gefüllt. 5 
reichhaltige Fülle des Materials, welches er erſte Gegenſtand der Tagesordnung iſt 
ie dritt er Nachtrags⸗ rb 
wir aus den politiſchen Tages⸗ 3 ür Da ER 8 
ereigniſſen, aus den Kam⸗ Staatsſekretär v. Marſchall: Seit der 
mer⸗ und Reichstags-Berich⸗ N ar des Etats tn eine Annen 
heit von ſchwerwiegender Bedeutung vollzogen. 
ten, aus den lokalen und pro Es iſt dies das bekannte Abkommen mit Eng- 
vinziellen Begebniſſen dar⸗ land. Einige Punkte dieſes Abkommens liegen 
bieten, die Schnelligkeit unſerer Tele: in 59 5 dem en 3 zur, — 

M ußfaſſung vor und es wird dem Reichstage na 
graphiſchen Depeſchen (auch über der Beſchlußfaſſung eine Vorlage darüber, wenn 
den Schifffahrtsverkehr) und anderen möglich noch in dieſer Seſſion zugehen. Ich 
Nachrichten, für deren ſchnellſte Ueber- glaube, daß angeſichts dieſer Sachlage das Haus 
ittel 0 j 1 es Bü 1 nicht beabſichtigen wird, in eine Diskuſſion über 
mittelung wir ein eigenes Bureau die Abmachung einzugehen, da die Verhandlungen 
in Berlin errichtet haben, iſt ſo bekannt, us ſchweben und = 1 der ict in der 
daß wir es uns verſagen können, zur Regierungen in dieſem komente nicht in der 
Empfehlung unſerer Zeitung irgend etwas Lage ſein würden, das Abkommen nach allen 


* Seiten hin zu begründen, und alle erforderlichen 
zuzufügen. Ebenſo werden wir auch Aufklärungen zu geben. Wenn das Abkommen 


ferner für ein intereſſantes und ſpannendes in Kraft getreten ſein wird, kann ich mit Sicher⸗ 
alsdann in der Lage ſein werden, einen vollen 
Der Preis der täglich zweimal Plan über die Kolonialpolitit in der nächſten 
erſcheinenden Stettiner Zeicung be entſchloſſen ſind, die Intereſſen der Finanzlage 
und der Steuerzahler Task im vollen Maße zu 

anſtalten vierteljährlich nur zwei i 1 (® 2 
„u Eine Diskuſſion erhebt ſich nicht, der Etat 

Mark, in Stettin in der Expedition wird definitiv bewilligt. 
erlohn 70 fennige. rathung der Militärvorlage und beſchließt zunächſt 
8 En an u 3 Er g iſt daher auf Antrag des Abg. Rickert (dir.), nach Beendi⸗ 
N 

die billigſte politiſche Zeitung, welche Abſtimmung über die von der Kommiſſion bean- 

täglich zweimal und in einem ſo tragten Reſolutionen vorzunehmen. 
= 5 > für die Zeit vom 1. Oktober 1890 bis zum 31. 
eine ſolche von keinem andern hieſigen März 1804 auf 486,983 Mann feſtſetzt, hat 
f if von der Kommiſſion abgelehnten Antrag auf ge⸗ 
295 e Sr nr en jegliche Fixirung der zweijährigen Dienitzeit für 

1 

Der Referent der Kommiſſion Abg. Graf 
über die Berliner und hieſige Stolberg (éonſ.) begründet mit wenigen 
Getreide, Waaren⸗ und trages auf unveränderte Genehmigung der Vor⸗ 
blatt des gleichen Tages ver⸗ Nation eine gewiſſe Unſicherheit bemächtigt 
öffentlicht und dieſe Nachrichten daber den babe, über die Erklärungen dee. Striegemis 


Feuilleton Sorge tragen heit erklären, daß die verbündeten Regierungen 
Seſſion dem Reichstage vorzulegen und daß fe) 
trägt außerhalb auf allen Poſt⸗ 
berückſichtigen. (Beifall. 
monatlich 50 Pfennige, mit Brin. Das Haus tritt alsdann in die zweite Be⸗ 
ung der zweiten Leſung auch gleichzeitig eine 
nroßen Formate erſcheint und den Leſern Zu 5 1, welcher die Friedenspräſemſtärke 
Blatte auch nur annähernd erreichte Fülle die freiſinnige Partei, Abg. Dr. Bamberger, den 
. a die Infanterie wiederholt. 
Stettiner Zeitung die Nachrichten 
Worten die Annahme des Kommiſſtonsan⸗ 
Fondsbörſe bereits im Abend lage. Er hebt dabei hervor, daß ſich der deutſchen 
hieſtigen und auswärtigen Intereſſenten auf 


ä —— ne MNedaktion. 
Herr von Stolz als 
m niſter. 


— 


Muanz- 


aben ab; der Etat für 1890 —91 ſchließt, abge⸗ 
In von dem Nachtragsetat, mit 1591,6 Mil⸗ ſprechen, 


1882—83 ſtanden Ueberweiſungen aus dem 
Reiche 50,3 Millionen Mark 53,1 Millionen 
Mark an Matrikularumlagen und Averſen gegen⸗ 
über, mithin ergab ſich für Preußen ein Minus 
von 2,8 Millionen. In dem laufenden Etat 
ſtehen 180,4 Millionen an Ueberweiſungen 
155,8 an Matrikularumlagen gegenüber. Das 
Verhältniß zum Reiche hat ſich mithin um 27,4 
Millionen Mark gebeſſert. In ungleich höherem 
Maße ſind aber die Erleichterungen von Staats⸗ 
und Kommunallaſten geſtiegen. Der Etat von 
1882-83 weiſt an ſolchen lediglich 20,4 Millio⸗ 
nen Mark an 4—5 Monatsraten der Einkommen⸗ 
und Klaſſenſteuer auf; während für 1890—91 
eiuſchließlich der aufgehobenen unterſten Stufen 
der Klaſſenſtener und des Staalsbeitrages 
zu den Lehrerpenſionen an Entlaſtungen rund 
achtzig Millionen Mark oder rund ſechzig 
Millionen Mark mehr als 1882—83 und 
mehr als der doppelte Betrag der Beſſerung des 
finanziellen Verhältniſſes zum Reiche ausgebracht 
ſind. Daneben ſind für allgemeinere Verbeſſe⸗ 
rung der Lage der Beamten und Volksſchullehrer 
durch Gehaltszulage, Dienſtalterszulage und Be⸗ 
ſeitigung der Reliktenbeiträge jährlich 28 Mil⸗ 
lionen Mark f aner 8 . aufe Bde 

ü einer Zeit aufg zer⸗ ; BEN „ 
. unter der Finanzverwaltung nach Art. 65 der Reichsverfaſſung 85 Kaiſer 
Herrn von Scholz) um rund ds Millionen Mark die Präſenzſtärke des Heeres zu eſtimmen 
gefördert iſt habe. Ich ſehe mich veranlaßt, dieſer Erklärung 


f u widerſprechen. Dieſer Erklärung kann unter 
Daß daneben die Befriedigung der Ausgabe⸗ keine Umſtänden die Bedeutung beigelegt werden, 
bedürfniſſe nicht zu lurz gelommen, zeigt die daß d. ms g beigeleg 


5 daß der Kaiſer nach Ablauf des Septennats aus 
Thatſache, daß die ſogenannten 1 8 ch ! 


unt eigner Machtvollkommenheit berechtigt ſei, die 
Ausgaben von 239,5 Millionen Mark im Jahre Friedensprä 37 mee feftzuftellen ; es 
188980 auf 343 Millionen Mart, alſo um Pirden dergſenzſtirkt. der Armee ferzuf 


15 würde dies eine flagrante Verletzung der Ver⸗ 

103,5 Millionen Mark oder um über 40 Prozent faſſung ſein und A daß 3 dem Reiche: 

geftie 2 ft Die allein ſind en geit anzler dieſe Auffaſſung der Verfaſſungsbeſtim⸗ 

8 tusminiſterium a ; ; ? N auf die 
von 50 auf 92,5 Millienen Mark gewachſen, das mater nicht theilen wird. Wenn 2 j 


1p materielle Seite der vorliegenden Frage eingehe, 

rdinarium des Miniſteriums für Landwirth⸗ ſo will ich nicht Wieberhaleg kgeiche Angaben ber 
aft iſt von 11,3 auf 13,9, das des Handels- die anderen Staaten uns in der Kommiſſion ge⸗ 
iniſteriums von 1,5 auf 4,4 Millionen und macht worden find. Nur will ich hier darauf 
das der Bauverwaltung von 16,6 auf 21 Mil- hinweisen, daß wir den Wettſtreit der aus⸗ 
lionen geftiegen. Dieſe Zahlen beweifen, daß in pärtigen Staaten nicht mitmachen können; wir 
der achklährigen Periode auch in der Fflege der ſſud nicht reich genug, um die Zukunftspläne des 
eiſtigen und materiellen Kräfte des Volks und errn Reichskanzlers und des Kriegsminiſters zu 
Staales nichts verabſäumt worden. if, erfüllen. Was die Fraze der zweijährigen Dieuſt⸗ 
eit aulaugt, 4 je das deutſche Volk in feiner 

niorisät ſic dieſer Frage vollſtändig ange⸗ 


Bethuſy⸗Huc anerkaunt worden. 
miſſion hat eine Aeußerung des Vertreters der Re⸗ 
gierung lebhaften Widerſtand hervorgerufen, nämlich 
die, daß das Septennat ein Kompromiß ſei, da 


Fu k ũ bl, — | 


Morgen⸗Ausgabe. 


Wenigſteus der allergrößte 


wald 


ſchloſſen, es wird von ſeiner Forderung nicht ., Die Herren werden jagen, Windthorſt iſt alt 
laſſen. Es wird uns auch hier wieder entgegen⸗ geworden (Heiterkeit), indeſſen ich habe mein 
gehalten, wir ſollten mit unſeren Forderungen Vaterland lieb und ziehe in dieſem Falle den Weg 
nicht grade gegenwärtig kommen. Ja, wann der Reſoluſion vor den direkten Anträgen vor. 
ſollen wir denn endlich zu unſeren Kompenſa⸗ Früher haben wir gegen den Militarismus 
tionen kommen? Sobald wir damit hervortraten, gekämpft, heute wollen wir ihn unter⸗ 
wurden wir auf eine ſpätere Zeit verwieſen, aber wir ſtützen, weil hier gefordert wird, was noth⸗ 
dürfen es nicht dahin kommen laſſen, daß die Mi⸗ wendig iſt. Auf allen Gebieten muß aber 
litärverwaltung allein über dieſe Fragen entſchei⸗ die größte Sparſamkeit eintreten, ſo weit es die 
det. Zahlen will ich Ihnen nicht vorführen. Würde, die Ehre und Wehrhaftigkeit des Vater⸗ 
Richtig iſt es, daß Frankreich mehr ausgiebt für landes zuläßt. Ich ſtimme für die Vorlage mit 
ſeine Armee, als wir, aber wir ſtehen auch ſchon den Reſolutionen und gegen den Antrag Bam⸗ 
zwiſchen 1 und 2 Milliarden für die Militär⸗ berger, der meiner Anſicht nach eine Verfaſſungs⸗ 
und Marineverwaltung und nun kommen Sie Aenderung enthält. (Beifall im Zentrum.) 

mit neuen 60 Millionen jährlich, für welche die 
Einnahmen durch neue Steuern aufgebracht wer⸗ 
den ſollen. Auf dieſen Standpunkt können wir 
uns nicht ſtellen und ein Vergleich mit anderen 
Staaten iſt nicht zuläſſig. Wir haben in Deutſch⸗ 
land mit den Getreidezöllen 21 Mark indirekter 
Steuern auf den Kopf der Bevölkerung und dieſe 


Gerstmann, Otto Thiele. 


Elberfeld W. Thienes. Greifs- 
G. Illies. Halle a. S. Jul. Barck & Co. Hamburg 


Heinr. Eisler, Joh. Nootbaar, A. Steiner, William Wilkens, 
Kopenhagen Aug. J. Wolff & Co. 


52,100 Mann beträgt, denen die 6000 meyr zu 
beurlaubenden Mann hinzutreten. 

Hierauf vertagt ſich das Haus. 

Nächſte Sitzung: Mittwoch 12 Uhr. 


Tagesordnung: Fortſetzung der heu⸗ 


tigen Berathung. 


— 


Deutſchland. 


Berlin, 24. Juni. In Betreff des deutſch⸗ 
engliſchen Uebereinkommens wird der „Pol. Korr.“ 
aus London geſchrieben: 

Es verlautet, daß außer dem in ſeinen 
Hauptzügen der Oeffentlichkeit übergebenen Ueber⸗ 
einkommen noch eine geheime Abmachung vor⸗ 


Reichskanzler v. Caprivi: Gegen die ma⸗ handen iſt, ähnlich wie dies bei der engliſch⸗ 
terielle Nothwendigkeit der Vorlage find Einwen⸗ ruſſiſchen Konvention vom Jahre 1878 der Fall 
dungen, wie ich meine, nicht erhoben worden. war, eine Behauptung, deren Wahrheitsgehalt 
Ich konſtatire dies mit Vergnügen, weil ich na⸗ ſich im Augenblicke noch nicht feſtſtellen läßt. Es 
mens der verbündeten Regierungen zu erklären darf übrigens nicht überſehen werden, daß wohl 
habe, daß ſie nicht geſonnen find, von der Vor⸗ die wichtigſten Punkte des engliſch⸗deutſchen Ueber 


Jahl erhöht ſich noch weit mehr durch Hinzurech⸗ lage abzugehen und die Anträge anzunehmen. einkommens, keineswegs aber ſchon alle ins Reine 


nung vieler anderen Steuern. Die Engländer Den Ausführungen des Abg. Windthorſt kann ich 
ſind zwel bis dreimal fo reich, wie wir und tretz⸗ fast durchweg zuſtimmen und mich deahalb kurz 
dem zahlen wir ebenſo viele Steuern, wie die faſſen. 
Engländer. Dieſer Zuſtand legt dem Herrn Fi- tiſchen 
nanzſekretär die Pflicht auf, jeder Erhöhung, je⸗ 
der Einführung neuer Steuern entſchieden ent⸗ 
egen zu treten. 1 
dis kudireten Steuern von 2 auf 7 Mark pro des Abg. Windthorſt, 
Kopf geſtiegen. Ich könnte dieſe finanziel- italieniſchen Staatsmann gethan, 
len Betrachtungen noch weiter fortſetzen, 
ich halte es geradezu für unverantwortlich, 
wollten wir hier ſo ins Blaue 


die er über den leitenden 


ſehr. 


dieſen Mann. 6 1 
meinte, daß wir mit Oeſterreich allein dem 


2 


als der jetzige Zuſtand. Die verbündeten Regie⸗ 
rungen f 


ind alſo nicht in der Lage, auf die zwei⸗ 
jährige Dienſtzeit einzugehen. 


laubung eintreten wird, je nachdem die Sicher⸗ 
beit des Dienſtes es zulä 


erheben, wird der Regierung wahrlich nicht leicht, 
ebenſo wenig, Mannſchaften einzuſtellen. 


mit allen ihr möglichen Mitteln durchſetzen. 


des Friedens willen möglichſt einſtimmig anzu⸗ 
nehmen. (Lebhafter Beifall.) 


derſelben. Die da 
belaſtung werde die Kräfte 


a ei fr): Sau mich : 
i usgeſetzt geweſen; ich bin dies zum Wort gemeldet, um an die Erklärungen des 
1 en gan ate 1e den ge⸗ — Reichskanzlers einige kritiſche Bemerkungen 
wohnt und werde unbeirrt meine Pflicht thun zu knüpfen. Die Konzeſſion, welche der Herr 

a ee ee e ee 
BR 3 f zeigt klar, daß, wenn der Wi a 2 
und fie mit Energie bekämpfen, wo fie Unrecht auch der Weg gefunden iſt. Leider it der Weg 
ein ſo ſchmaler, daß er nicht geeignet iſt, eine 
Brücke zu bilden, um unſere allgemeine Haltung 
der Vorlage gegenüber zu verändern. Die Vor⸗ 
lage verlangt die jährliche Mehreinſtellung von 


anderen Fragen zurücktreten. Bei ſorgfältiger 18,500 Mann, der gegenüber eine jährliche Ent 


laſſung von 6000 Urlauber, denen ſtets die 
Möglichkeit gegenüber ſteht, im dritten Jahre 
wieder eingezogen zu werden. Dieſe 6000 Mann 
hinzugerechnet zu den bisherigen Beurlaubungen 
ergiebt dies 41 Prozent, denen 49 Prozent gegen⸗ 
überſtehen, welche drei Jahre dienen müſſen. 
Die zweijährige Dienſtzeit iſt überaus populär, 
die der Urlauber dagegen nicht, denn ſie ſchafft 
nur Unzufriedene unter Denen, die drei 
Dee: Dielen. * 90 5 8 = 2 
i einen ſoichen Plan en? Aber ich boten wird, eigentlich nur ein Linſengeri 
ficht hat, einen ſolchen P 8 > 1 weh tie furzen mite 
4 & welches allerdings Diejenigen befriedigen 
ann, die von der Vortrefflichkeit der 
Vorlage ſchon dreiviertel überzeugt ſind. Das 
Urlauber eine Befeſtigung 


Der Herr Reichskanzler hat ſie nicht gerade ſehr 


ort erheben in dem europäiſchen 
zert. Einem gemeinſamen Feinde werden 
aber nur gewachſen ſein im Verein mit Oeſter⸗ 
reich. Wir dürfen unſere Bewilligung des Noth⸗ 
wendigen aber nicht an Bedingungen knüpfen, 
welche geeignet ſind, die Bewilligung aufzuheben. 
Die Forderung der zweijährigen Dienſtzeit wird 
durchzuſetzen ſein, 1 einge 
folgen. Das ganze Volk verlangt die zwei de. q 
Dienfizeit und es iſt dies keine Angelegenheit, e alle geiler 
R Pe en Mehrbeurlaubung der 6000 Mann berbeiführt, 
ee 9 975 N ein t gr nur ein Tropfen auf den heißen Stein un⸗ 
. beulſche Voll. (Mufe rechts: Nein ) ſerer Finanzlage. Wenn wir dieſe Vorlage an- 
e ee ö heil des Volkes und nehmen, ſo unterſchreiben wir damit einen Wech⸗ 
deshalb empfehlen ſich die von der Kommiſſion Re 9 . 
ui e ghesen Ente Ki 5 ec ſo großen Werth auf ſeine eſolutionen, die 
züglich N 5 { ine weſentliche Erleich⸗ nach der Werthſchätzung, die ihnen der Reichs⸗ 
urlauber, durch welche eine eſentli 9 kanzler at angeveiben. faflen, niche weiter dis 
terung herbeigeführt 5 . 3 Pi Monologe find. 85 Ehre und Sicherheit des 
u lie ſchenswerth . 5 Vaterlandes wird nicht im geringſten gefährdet, 
gierumg: E : 10 ür wenn wir gegenüber den fortwährenden Forde⸗ 
wenn die Regierung uns offen ihre Pläne für rungen der Militßrverwallung ſagen: Bis hier⸗ 
pe Ster lamm A her und nicht weiter! (Beifall Ünts,) 

ie in m : N . 
Misfttimmung hervorgerufen. Diels e miiſſen RR eee e Ode ‚Reit den 
aus der Welt geſchafft werden. Ein feſtes Pro⸗ Ausführungen gegenüber feſt, 
gramm für die Zukunft würde ſehr nützlich ſein. 


ſeiner eigenen Partei, um dort die Bedenken 
egen die Vorlage zu beſeitigen. (Lebhafte Zu⸗ 
timmung links.) Erkennt man die Nothwendig⸗ 
keit der Vermehrung der Artillerie an, ſo kann 


Im Laufe von 10 Jahren find ſofort angeſchafft werden muß. Eine Bemerkung abzutretende Gebiet, bis zur Grenze des 


und zwar von unge⸗ Kr 
fähr 6000 Mann. (Beifall.) Neue Steuern zu 530 Dollar verkauft worden. 


Nürnberg, 23. Juni. Mehrere Intereſſen⸗ 
Iſt die ten erhielten auf ihre Anfragen den Lese, 
Regierung von der Nothwendigkeit der Einzie⸗ daß ſich die demnächſt in Baiern einzufüh 
hung überzeugt, ſo wird ſie ihre r zwar auf ſächſiſche Kohle, 


te Deutſchland allerdings große Opfer gebracht. 
5 — 98 g fer g 75 


daß die jährliche Zahl der Dispoſitionsurlauber 


KR find. Es ſind vielmehr noch gewiile 
tailfragen in Schwebe, bezüglich deren 


Trotz der augenblicklichen günſtigen poli⸗ Unterhandlungen zwiſchen London und Paris 
Lage bin ich nicht im Stande, anzuge⸗ fortgeſetzt werden. Den wichtigſten der noch un⸗ 
ben, wie lange der Zuſtand noch dauern wird. erledigten Punkte bildet das Durchzugsrecht der 
Ich bin alſo der Meinung, daß der Blitzableiter Engländer durch das an Deutſchland in Afrika 


Kongo⸗ 


ſtaates. Es iſt dies eine ziemlich heikle Frage, 


bedauere ich denn durch die Ueberlaſſung des betreffenden Ter⸗ 
Gerade in der Perſon dieſes leitenden ritoriums an Deutſchland werden die Kommuni- 
Staatsmannes liegt eine Bürgſchaft des Frie⸗ lationen zwiſchen den Beſatzungen Englands in 
hinein be- dens und ich beklage daher jeden Angriff gegen Südafrika und jenen in Nordafrika entzweige⸗ 
Wenn der Abg. Windthorſt ſchnitten. 


— Die Stadt Potsdam hat dem Regiment 


Feinde gegenübertreten könnten, fo mag das ſein, der Gardes du Corps zu ſeiner Jubiläumsfeier 
5 ſcheint uns = en a übrigen Ver⸗ en e 2 „ia bie m 
; ; 571 : it 1 1. bündeten nicht aufzugeben. as nun die von Potsdam verpflichtet, zwei Kinder von Un 
FFF der Kommiſſion — Reſolutionen anbe⸗ offizieren dieſes Regiments in der Unteroffiziers⸗ 
langt, ſo muß ich zunächſt zugeben, daß die zwei⸗ Schule auf ihre Koſten ausbilden zu laſſen. Der 
jährige Dienſtzeit manchem Soldaten vielleicht Ober⸗Bürgermeiſter Boie fuhr bei dem Regi⸗ 
angenehmer ſein würde, ſie würde aber trotzdem ments Kommandeur in feierlicher Auffahrt vor, 
nicht weniger läſtig und ungleich theuerer ſein, um dem Letzteren die Urkunde zu überreichen. 


— Die 8 des Rechstags 


hat, wie die „Poſt“ hört, in der heute *. 


Was nun die Kö⸗ tenen Fraktionsſitzung beſchloſſen, falls 
nigsurlauber anbelangt, jo bin ich beauftragt, für Regierung eine Vermehrung der Dispoſitions⸗ 
ganz Deutſchland zu erklären, daß in dieſem urlauber zugeſtanden wird, geſchloſſen für die 
Herbſt bei den Fußtruppen eine erhöhte Beur⸗ Militärvorlage zu ſtimmen. 


— Das Wrack des vor Samoa geſtrandeten 
ers „Adler“ iſt nach der „Kieler Ztg“ für 


rende 
nicht 


ch aber auf die böhmiſche Braunkohle erſtrecken 
bitte Sie alſo, die Vorlage um Deutſchlands und werde. 


Oeſterreich⸗Ungarn. 
Wien, 24. Juni. Wie die „Freie Preſſe“ 


Abg. Fürſt v. Hatzfeld (Nchsp) empfiehlt aus München meldet, äußerte Wiffmann deren 
die von keiner Seite beſtrittene Nothwendigkeit die rückhaltloſe Verurtheilung des ; ; 
ie dadurch gie Diepes|Ykfommens Bud, Ompmmeuth Cr elle 


geben für einen Reichsbeamten als un⸗ 
ach den vorliegenden Meldungen habe 
eiken 
Die Ver⸗ 
ſammlung der hieſigen Tiſchlergeſellen beſchloß, 


nur am 6. Juli die Arbeit einzuſtellen, falls bis 


dahin eine Einigung mit den Meiſtern nicht er⸗ 
zielt werde. s 
T Lemberg, 23. Juni. In 


In der — 
5 beſchloſſen die Tiſchlergeſellen den 
trei 


Frauk reich. 

Das franzöſiſche Geſchwader in 
Breſt iſt plötzlich mobiliſirt worden. Es handelt 
ſich jedoch nur um Manöver größeren Stils, 
welche am Freitag vom Marineminiſter tele⸗ 
graphiſch angeordnet wurden. Mit großer Ge⸗ 
nugthuung konſtatiren die vorliegenden Pariſer 
Blätter, daß der Befehl des Marineminiſters der 
Seepräfektur in Breſt um 9½ Uhr Vormittags 
ganz plöpfich ugegangen iſt, und daß bereits um 
0 Uhr die Offiziere und Matroſen ſich einfan⸗ 
den, um die erhaltenen Befehle auszuführen. 
Die erwähnten Blätter ſchildern zug das 
Treiben in dem Arſenal und den Magazinen, 
woſelbſt ſämmtliche Befehle mit der größten Be⸗ 
ſchleunigung ausgeführt wurden. Erſt im Laufe 
des Nachmittags gelangten dann weitere Depeſchen 
nach Breſt, aus denen hervorging, daß der Marine⸗ 
miniſter auch die Seepräfekten in Cherbourg, in 
Lorient und in Rochefort angewieſen hatte, unſere in 
dieſen Kriegshäfen befindlichen Schiffe zu mobiliſiren, 
um dann das Mittelmeer⸗Geſchwader, ſowie das 
Panzergeſchwader im Norden zu verſtärken. Zu 
dieſem Zwecke ſollen dieſe Kriegsſchiffe ſich 
nächſt nach Breſt begeben. Einer der 5 i⸗ 
liſirenden Kreuzer „Rigault de Genouilly“ war 
ſchon an demſelben Abend bereit, in See zu 

.Die Panzer „Amiral⸗Duperre“ und 
„Primeuguet“ hatten am nächſten Morgen ihre 
Ausrüſtung nahezu vollendet. 
wird, daß noch niemals ein derartig umfaſſender 
Mobiliſirungsverſuch erfolgte. Die Mobiliſirung 
der franzöſiſchen Flotte im Jahre 1888 zu Tou⸗ 
lon war einen vollen Monat vorher angekündigt 
worden, während diesmal Alles ganz plötzlich ein⸗ 
trat. „Als ob wir uns am Vorabende eines 
Krieges mit England befänden“, bemerkt der 
„Matin“, der jedoch keineswegs beabſichtigt, durch 
dieſen Hinweis zu beunruhigen. 


Italien. 
Mailand, 23. Juni. 
Er neuerdings Umrusen ungebrochen unter den 
rbeitern Zwiſchen en ud Cotignola it 
der Telegraphendraht zerſtort; die Truppen find 
konſignirt. 8 
Großbritannien und Irland. 
London, 23. Juni. Die Agitation der 


In der Romagna 


Londoner Briefträger, welche ſich zu einem 
Gewerkverein zuſammengethan haben, * ſie 
ein 


in England berechtigt ſind, tritt allmälig ˖ 
akutes Stadium ein. Ihre Forderungen, we 
ſie in einem Rundſchreiben an das Volk und d 


Hervorgehoben 


Gewerkvereine zuſammengefaßt haben, ſind die 


folgenden: Die A 
ſoll 12 Stunden hintereinander und nicht wie 


jetzt 14—16 Stunden dauern. Erwachſene Brief 
träger ſollen mindeſtens 24 Sh. die Woche m 
alten. Das Marimalgehalt ſoll nach 6 oder 
‘jähriger und nicht wie jetzt nach 15 oder 20. 
jähriger Dienftzeit eintreten. Das beſtehende 


halten. 


Hülfsbriefträgerſyſtem iſt abzuſchaffen. 


rbeitszeit eines Briefträgers 
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Dänemark, Grabow zum 2. Ritter proklamirt werben konn⸗ ausſtellung, emer Handelsausſtellung mit einer der im Hafen liegenden Schiffe und die Kom⸗ Berlin, den 24. Juni 1890. 


ſtidg t geſtern Nachmittag an Bord der könig · war von ziemlich gutem Wetter begünſtigt. ausſtellung und verſchiedenen temporären Sonder⸗ haben ſich zum Empfang im inneren Schloßhof fich r 14 80 95 
7 do. ia 50 


lichen Dampfyacht „Dannebrog“ über Lübeck von — Geſtern Abend wurde in der großen ausſtellungen auftretende nordweſtdeutſche Ge⸗ einzufinden. Mit Sr. Majeſtät kommt zunächſt ur. auto. Zar 4% 10600 4 8 
feiner Badereiſe zurückgekehrt. Der König Wollweberſtraße ein jähriger Knabe, der ein werbe⸗ und Induſtrie⸗Ausſtellung zu beſuchen nur die nächſte Umgebung. die üdrige Begleitung e 20 3310 10.5 26 r. ritterſch 8.07% 58.80 6 
ſtieg bei Bellevue ans Laud, wo ein zahlreiches kleines Kind im Arm trug, von einer Droſchke beabſichtigt dürfte die Mittheilung liegen, daß, trifft Donnerſtag Abends oder Freitag Morgens do. e 4% e Hannauer BEER . 
Publikum ſich verſammelt hatte, um den vach 4. überfahren. Glücklichen weiſe ſcheint derſelbe nur trotzdem in der letzten Zeit der Fremdenverkehr ein. Die Flotte führt Freitag Abend ab. Er. Staats fuld. 3% 99,80 g 1 108,20 6 
wöchentlicher Abweſenheit beimkehrenden Monar⸗ geringe Verletzungen am Juß bavongetragen zu ein ſehr reger und lebhafter geworden iſt, an Breslau, 24. Juni. Das hieſige Zweig⸗ „ — 
chen zu begrüßen. An der Landungsbrücke be⸗ haben, denn er konnte allein nach Hauſe gehen. Gelegenheit zum Unterkommen kein Mangel iſt. Komitee überwies dem „Zentral⸗Komitee zur Erz| do. do. nene 524% 99.658 Besen do. 4% 103,90 @ 
merkte man Ihre Majejtät die Königin, den Kron⸗ e Nach einer kürzlich ausgeführten chemiſchen Da die meiſten und beſonders die beſſeren Hotels richtung eines Nationaldenkmals für den Riten | Sede br. 5e 185 8 B e pe 
prinzen, Prinz und Prinzeſſin Waldemar, die ver⸗ Unterſuchung iſt das Waſſer der hieſigen Leitang häufig beſetzt find, ſo hat ſich ſchon jetzt die von Bismarck in der Reichshauptſtadt“ als erſte ds. de. 4% 114505 |Sähfide do. 4% 108, 0 @ | 
wittwete Herzogin von Anhalt, den während der wegen Enthaltung zu vieler organiſcher Sub- Einrichtung des „Wohnungs⸗Bureaus Rate 7000 Mark. ae „„ 58. 45 — 
Abweſenheit Eſtrup's fungirenden Miniſterpräſi⸗ ſtanzen als Trintwaſſer nicht geeignet. der Ausſtellung“ (Erdgeſchoß des Grand Frankfurt a. M., 24. Inni. Oberbürger⸗ Au u. cenmärk. 8 0 D Gade e en- e 
denten, Juſtizminiſter Nellemann den Minister — Vom Jenenſer D. C. ergebt im Auf- Hotel du Nord, nahe beim Bahnhof) als äußerſt meiſter Miquel hat dem hieſigen Magiſtrat und er 4 915 © EEE = an | 
der auswärtigen Angelegenheiten Baron Roſenoͤrn⸗ trage des A. D. C. an alte und junge Burſchen⸗ zweckentſprechend herausgeſtellt. Daſſelbe iſt täg⸗ dem Stadtoerordneten⸗Vorſteher ſoeben tele ra⸗ Landſch. E.⸗Pfdbr. 4% —.— Samdurgötaatt- i 

+ 8 N 85 7 . e ern Id: N 3 & 7 1 * .. ._: = her | e 3 do 1.9 da 155 9 
Lehn und Andere. Die Mitglieder der königlichen schafter ein Aufruf zur Theilnahme an dem an⸗ lich Vormittags von 10—1 und Nachmittags von phiſch ſeine Ernennung zum Finanzminiſter an⸗ do — nu Park 255 


21 % 93,25 Staat 


Familie begaben ſich an Bord des „Dannebrog“, Aeli des 75jährigen Beſtehens der deutſchen 3—9 Uhr geöffnet und vermittelt den Fremden gezeigt; derſelbe trifft morgen bier ein, um 1 2295 3222 Sente- nig 068 %% 25 28 
1 b. 217% 8. ei 292 
% do % , Fr. Präm⸗Anl. 87 10 555 


19 rene 


it ter Hochrufen einer dichtgeſchaarten Voltsmenge feſte. Als Zeit der Feier find die Tage vom auch für läygere Zeit. ieden. besen de. e 100 s Bayer, rim nl ie, 8 e ) 
Mi begab die königliche Familie ſich in bereitſtehen⸗ 4.—6. Auguſt in Ausſicht genommen worden; Dieſem Wohnungsbureau flehen annähernd Friedrichsruh. 24. Juni. Eine Depu⸗ Siena de. 478 er 
\ . den Equipagen nach dem Sommerſchloſſe Bern⸗ Anmeldungen zur Theilnahme find. jedoch ſchon 1800 Privatwohnungen mit ca. 30) Betten in tation von un en Aut erreus iſt geſtern SHL-YOlR. db. 4% — — Sit. . 2.00 8 
N ſtorff. Eine königl. Bekanntmachung meldet, daß jetzt erbeten, damit der Feſt⸗Ausſchuß einen Ueber⸗ den der Ausſtellung zunächſtgelegenen Straßen Abend von dem Järſten Biamarck empfangen Freuide Fonds 
Ne der König die Regierung wieder übernommen ick über den Umfang des Feſtes gewinuen zur Verfügung, und zwar zu Preiſen von worden. Aegyptiſche Anl. 4½% bet — 21 2 Ol 80% 101,5 N 
Lu bat. — Der Miniſterpräſident Eſtrup, der einige kar n. Mit den Anmeldungen iſt zugleich ein Mk. 2 50, 3.—, 4 —, 5.— pro Tag und Bett Paris, 24. Juni. In dem heutigen Mi⸗ ane e de. 5% —— e. be, ame. 26.60 & 
I Zeit auf feine. Gütern in Zfitland weilte, it Neſtbeitrag ven 15 Mark am Herrn stud. med. inkl. Morgens Kaffee. niſterrathe eritättete Mibor Bericht über die dale S 384 86 dar De. r mi 
HL vente Morgen von dort via Körſor zurückgekehrt. Paulsſen, Germanen haus in Jena, einzuſenden, Auch auf Vorausbeſtellungen per Postkarte betreffs Sanſibars bei ihm von Lord Lytton im Buen Aires ld. ET de. de. 1880 4% 80 51 
UN. 2 a worauf die Uebermittelung der Feſtkarte erfolgen oder Telegramm werden Wohnungen rechtzeitig Auſtrage der engliſchen Regierung gethanen geltend deren 88 26h 0 | se Seren 828 185740 8 
Ka 5 Nuß land. wird. belegt. Die Wohnungskarten konnen bei ankunft Schritte, wie über eine Unterredung des Bot⸗ dard. Sabt-Anl 7e we 52. bo. ISsaſtvft 5% 196.00 64 
Hi. Vetersburg, 2). Juni. Dem „Graſhda⸗ Aus den P ; in Bremen in dem genannten Bureau bis Abends ſchafters Waddington mit Lord Salisbury über Werican, Anteipe 830 0103 5. Ja 1284 5 111 D 
Ih ain“ nde vom Miniſter des Innern der Ein- 50 en Provinzen. 9 uhr und beim Pertier des Grand Hetel du denſelben Gegenſtand. Die Regierung wird, v0. de. 0d, S7 68 0% @ de. do. 1886.5% 167.50 % 
| . zeivertauf entzogen. ＋ Misdroy, 23. Juni. Geſtern feierte Nord nach 9 Uhr Abends in Empfang genemmen falls Briſſon ſeine geſtern angekündigte er e ne Sas ee 90288 
N „London and China Telegraph“ zu der hieſige patriotiſche Kriegerverein ſein dies⸗ werden. pellation über dieſe Frage aufrecht hält, die den Sie 3% 68098 do. Rente 5% Mine 
in . folge weiſt der Handel Rußlands mit China über jähriges Schießfeſt. Eingeleitet wurde daſſelbe Am letzten Sonntag war die Ausſtellung ſofortige Berathung beantragen. ee ne 
ii Kiachta für 1889 eine bemerkenswerthe Abnahme am 21. d. Mis. Abends 9 Uhr, durch einen von reichlich 40000 Berſoen, darunter viele Paris, 24. Juni. Der „Gil Blas“ publi⸗ u. Gter 100 1888 4% 328.50 b "Rente % 895058 
auf. Der Geſammtwerth der ruſſiſchen Ausfuhr großen Zapfenftreich, bei welchem die Vereinsmit⸗ mit Extrazügen von allen Seiten berbeigekom⸗ zirt eine angebliche Depeſche aus Rom, wonach de. Water bee 21a 0g 9 5860 U 
betrug nur 3,500,000 Rubel oder 0% 00 Ru⸗ gliederzum erſten Male mit Vereinsmützen er⸗ mene Fremde, beſucht Am Montag, den 23. d., die Abdankung des Königs von Griechenland be⸗ Mum. Srl. Oo 0% 103,40 v0 
bel weniger als in 1888 und 2,500,000 Rubel ſchienen. Dieſe einheitliche Kopfbedeckung nahm ſich wurde die Ausſtellung von den Herren der ſchloſſene Sache wäre und noch während ſeiner Eiſenbahn⸗Stamm⸗Actien. 
weniger als in 1887. ſehr gut aus und verlieh dem Zuge ein noch größenes ae n mmern in Hamburg und jetzigen Reiſe erfolgen würde. Eutin-Lübee 4% 88,0 2% Dur- Vodenbach 40% 220,75 5 
militäriſches Gepräge. Geſtern früh um 5 Uhr Lübeck und des Aus ſchuſſes des dent⸗ Der Rücktritt Chriſtophles ſteht unmittelbar e eaen“ 4% 18 Heitberb ahn 4% . 90 
Serbien. wurden die Vereinsmitglieder durch eine mit dem ſchen Handelstages, ſowie von der bevor. Der Miniſterrath beſchloß am Sonnabend, Ne 425 165205 ee 9 111 wo 
Mlawka 70 5.5 urst⸗Kiew. ee 


Belgrad, 23. Juni. Großes Aufſehen er- Choral „In allen meinen Thaten laß ich den Eiſenbahndirektion und dem Eiſen⸗ ihn fallen zu laſſen. Zwiſchen den Liquidatoren eee ee 
regt: Berufung des geweſenen Finanzminiſters Qäͤchſten rathen“ beginnende Reveille aus dem bahn rath von Hannoder, welche alle“ der er aeg 86e ſchweben Manet Nac“ Ohr Fer. Sn. 4 105 48 
Cbedomil Myatovies aus Londen durch König Schlafe erweckt und an die Feſtlichkeit gemahnt. ſammt Gäfte der bremiſchen Handelskammer Unterhandlungen; er fol das Präſidium einer | om Sidel . 4 9 de. Lb ee 106756 
Milan. Man bringt die Berne ung mie der um 8 Uhr verſammelte ſich der Verein im waren, beſocht. neu konſtituirten Panamageſellſchaft übernehmen. Salben , de Suren, Nom. 6 W6@ 
Fnſtonsfraße der Fortſchrittler uno Liberalen in Vereinslokal „Hotel zur Buche“ und marſchirte Tarnowitz. (Nach der Eh'ſchließung.) Bern, 24. Juni. Der Nalionalrath hat Tuer ee. 4% e:: Wee, wien . 0 
Zuſammenhang. b 8 * —— — ng ab. Bei dem | Bovige Bea wurde in gr 3 a nach Anhörung der Berichte der Ausſchuß⸗Mit⸗ Valuſche El. 3% o * i 
ort ſtattgefundenen Prämienſchießen errangen vom Standesbeamten eine Che geſchloſſen. Als glieder den Niederlaſſungsvertra i a 177 

Türkei. die Herren Fleiſcher L. Affmann II. und Maler- nach der Eheſchliezung der 5 n Oistuſten eint ae eh era rer Be 

Wie ous Konſtantinopet vom 20. d.Meifter Hoppe mit je 36 Ringen den 1. bezw. Schwiegervater verſprochene Mitgift von 1000 Nur in einem nebenſächlichen Punkte ſoll durch Nerd alten :::: „ 5% 73 
M. meldet wird, iſt unter den Ulemas und 2. Preis und der königliche Forſtkaſſen Rendaut Mark nicht erhielt, verſchwand er. Die Braut, nachträglichen Notenwechſel noch eine vom Aus⸗ Oſtpreuziſche Südbahn 8% 110 d 
Softas eine Bewegung ausgebrochen. Sie führen Röhn mit 34 Ringen den 3. Preis. Bei einem welche glaubte, daß erſt nach der kirchlichen ſchuß gewünſchte Erklärung ausgetauſcht werden. Eiſcubahu-Prioritäts-Obligationen. 
Beſchwerde, daß der Sultan trotz des Elendes, zweiten Preisſchießen, veranlaßt durch eine Preis- Feier die Ehe rechtsgültig geſchloſſen ſei, war Madrid, 24 Juni. Seit den letzten Vergiſch⸗Martiſc Cbarfow⸗Aſow g. 56 = 
welches im Lande herrſcht, und der Leiden der ſtiftung ſeitens eines Ehrenmitgliedes des Vereins, zu ächſt gauz untröſtlich; erſt als ihr bedeutet geſtrigen Nachrichten find in Puebla de Rugat, „ 4% 100, 20 G do, in Lor. 
mnſelmänniſchen Bevölkerung enorme Summen erhielten vie Herren Maurer Paul Schadewaldt II. wurde, daß fie doch Frau ſei, meinte fie treu⸗ in Montichelvo und in Garcia weder neue Er⸗ Sat- ee eie g. Jef c. @ 
für Geſchenke und Feſtmahle für die auswärtigen mit 35 Ringen den 1, Gärtner Groß mit 34 herzig: „Gott ſei Dauk, da habe ich ihn doch krankungen noch neue Todesfälle vorgekommen. . en 4 105 20 0 er 2 


Botſchafter und Geſandten verausgabe. Ebenſo Ringen den 2. und Fleiſcher L. Affmann mit 33 gelriegt.“ g Petersburg, 24. Juni. Die Beſtimmun⸗ Brio. ⸗Mad. 4 4% —— Jeſez Stel gar. 5 4 
unnöthig ſeien die Geſchenke, Se der hal Ringen den 3. Preis. Am Nachmittage kamen . —. (Erkaunt.) Lieber Freund, könnte ich gen des Milisärgeſetes über den Eintritt aus⸗ Saal e Wut Jae nA er 
an das Peer der Ausländer gebe, welche jährlich die Kinder der Vereinsmitglieder u ter Führung Dich nicht einen Augen ik „ „n? —ländiſcher Offiziere in ruſſiſche Dienſte werden 1 — W entör. gar. 40% 100.86 U * 
Konſtantinopel beſuchen. Trotzdem ſchon früher eines derſelben mit eigener, aus Schulknaben be⸗ O, mit Vergaügen — aber ich habe feinen Hel- offiziell aufgehoben sel- Did, Eu.d% 100,90 € Rozloweldoroneih a * 
erklärt worden war, daß biete Ausgaben durch ſtehenden Muſikkapelle nach dem Feſtplate peraus⸗ ler bei mur. Konftantinopel, 21. Juni. Der Sohn Naa Joi 1.44 10% 8 r 
die gegenwärtige Lage bedingt würden, hielten marſchirt und 8 ſich dort mit Tauben⸗ Zechers Seufzer. Milinud Di lateddin Paſchas, eines Schwagers do. wise 10.0 8 e 2. 
einige Softas vor Kurzem Verſammlungen ab, abwerfen. Das Feſt, welches durch herrliches Die Bierfeibel aicht man des Sultans, welcher zum Beſuch eines Freun⸗ | Sberigte. Ln % . quratsiiem zar. AM d, 3 

10 5 R 0 4 Loſowo⸗ Sewaſtop. 5% 9 


auf welchen fie offen erklärten, der Umſtand, daß Wetter bezünſtigt, hatte fehr viele Zuſchauer, des auf deſſen, etwa 90 Kilometer von hier, bei eee 15020 0 | Wosco-Mjäfan 1% 209 


* — ler, auch aus der ; ; ; f J Potz Element! inofft . : che 2 ” 
Rem a, ee fm mu] ̃ ( . ß, . ae ee Big 
Augenzlick ſei gekommen, wo dieſem Zustande Walde unter alten Buchen belegenen Feſtplatze ee Zur Bohn der Räuber wurde eine Schwa⸗ Pee e e 100,0 8 Rhe en t 
ein Ende geſetzt werden und das alte Regiment gelockt und ſich in Folge deſſen zu einem wahren Bank weſen dron Kavallerie mittels Extrazuges abgeſaudt. n 4% a 101706 
wiederhergeſtellt werden müſſe, welches dem olksfeſte geſtaltet. Die ſtramme militäriſche f 5 Dem Vernehmen nach verlangen die Räuber ein anner u % RT 10 3 93.45 5 
ammergut ‚oo f N 


Reiche nur Größe, Ruhm und Wohlfahrt ver, Haltung der mit ihren Orden und Ehrenzeichen: Wiener Sproz. Stadt Anleihe von 1874. Die Löſegeld von 19.000 Pfund. „auergut 

Schafft habe. Der Sultan iſt act r auf der Bruſt geſchmückten Krieger bei dem niche Ziehung, findet am 1. Juli ſtatt. Gegen Buenos Ayres, 21 Juni. Der Präſident ate. . e, une | A. Silber m 
über dieſe Kundgebungen und argwöhnt, daß ſie Aus, und ee einen guten Eindruck den Noursverluſt von circa 7 Prozent bei derſder Republit Miguel Juarez Celmann über⸗ 6 der. . 2% | rain ser... 2 Seite 
von Perſonen feiner Umgebung angeftiftet worden und hat allerſeits Anerkenunng gefunden. Be; Auslooſung übernimmt das Bankhaus Karlſmittelte geſtern den Kammern eine Borfchaft, OehSiginuig Warſcha- Tees ** 
find. Er hat deshalb eine ſtrenge Unter⸗ ſonders hervorgehoben muß werden, daß ein Neuburger, Berlin, Franzöſiſche Straße 13, durch welche der Vertrag über die neuabgeſchloſ⸗ Dee ei VT 
Naber angeordnet Seit Dienſtag ſind die 84 jähriger Krieger es fich nicht nehmen ließ, an die Verſicherung für eine Prämie von 12 Pfg. ſene Anleihe von 10 Millionen Ltr. zur ati de o. ld Be. 4 8 100759 | 2. Smiffon. 5% 107 00 6g 
ore des Jildiz Kiosk bewacht und Niemand dem Ausſchmarſch ſich zu betheiligen. Das P00 Maik. fikation mitgetheilt wird. GäböR. Dal. ³¹¹¹eü EElRlBn nn ent 000. 22 


wird hinein- noch hinausgelaſſen. Es heißt, daß Schießfeſt verlief in ungetrügter fröhlicher Sti __  -  orfen Ber a „| wunsaxiie Dfis, eren 10a 
einige Offiziere und Beamte ſchon auf den a mung bei Jung und At. Nach dem Einmalſch Börſen⸗ Berichte. getzte Nachrichten p  e er 
dacht hin, in die Agitation verwickelt zu ſein, verſammelten ſich die Vereinsmitglieder mit ihren. Pofen, 24. Juni. Spiritus loke ohne 5 EHER den rich en. Breſt⸗Gratewo 5% 99.90 & 
verhaftet worden ſeien. Damen im Vereinslokal zu einem Tanzkränzchen, Jaß over 54.60, do leko ohne Jaß Tuer 34.70. Sigmaringen, 24. Juni. Kultusminiſter pypotheten -Certiſteate. 
Bar Eigen in 1 5 Orduung = Ein⸗ a 9 v. nun aateı is e hieiige Lehr⸗ Dao. Grund- Ble. be e. ac ruduudt 
tettiner 8 i tracht verlief und erſt heute in früher Morgen⸗ agdeburg, 24. Juni. Zuckerbericht. un ohlthätigkeitsauſtalten und diejenigen in . 403. % 28000 d 11 . dla 10650 8 
© ner Nachrichten. ſtunde endete. a Kornzucker exkl., von 92 Prozent 16,65, Korn⸗ der Umgegend. a Bean Io. 1 


Stettin, 25. Juni Aus Saßnitz wird der 8 Bü P 2 8 7 0 2 Ha pP g 4. abg. 
een ‚oa ütow, 23. Juni. In der geſtern zucker exkl., 83 Prozent 16,10, Nachprodukte . Wien 24. Juni. Die „Freie Preſſe“ er- Dane u. . g 0 de. be. r 1 %, ZT 
Un be per deten; Saßnitz iſt augenblick unter dem Vorſiz des Herrn Hauptmanns exkl. 75“ J. Reudemeut 13,70. Stetig. Brod⸗ führt, daß die Meldung der „Noweje Wremia“, digg. Beſo⸗ be e o de. be. rc eee 
— Kaiserin — god, ui ee Ankunft Krockow abgehaltenen Generalberſammlung der raffinade I, 28,00. Brodraffinade I. . nach welcher der Beſuch des Erzherzogs Carl e te 10360 b 5. vo, b 0 86 0 
er laiſerlichen Prinzen zum Mitglieder des patriotiſchen Kriegervereins wurde Gem. Raffinade mit Faß 2700. Cem. Melis I. Ludwig in Petersburg im Juli ſtattfinden fol, RE 427 196 0 N . 


om i * 1 3 u! nd mn 72 3 9 1 1 1 1 * a f EEE 4650 6 
Sommeraufenthalt hat die ſonſt etwas behäbigen beſchloſſen, das biesjührige Sommerverguügen am mit Faß 25,75. Ruhig. Rohzucker I. Pr dukt unrichtig ſei. Der Erzherzog habe niemals die te. vo. 4 1000 83 de zi % 11148 8 
do. 


und bequemen Fiſcher und Schiffer in helle Auf- 29. die * Franito f 5 r J. Pr dukt ur erzeg 2 . 
a J. 29. dieſes Monats im Schützengarten abzuhalten. Tranſito f. a B. Hamburg per Juni 12,57! Abſicht gehabt, nach Petersburg zu gehen; er dam. hp. Pibd. „ do. div, Ser. 
pte each A era 1885 orgen bis in die Die ſämmtlichen Vereine der Stadt ſoclen zu bez, 12,40 B., per Juli 1240 bez. 4. 8. treffe beſtimmt am 27. oder 28. Juli wieder in 970. 10% ” 42 10,1 f ker 100). dee, 1050 50 2 
ellenweis d Ar: reiche Hände beichäftigt, die dieſer Feier eingeladen werden. — Geſtern Abend per Auzuſt 12,45 bez, 12,471, B. per Oktober⸗ Wien ein, um an den Hochzeichtöfeierlichteiten in Jen ep.. 8 be. e ee 1 
ene wir Ste ie dringend bedürftigen kurz nach 10 Uhr entitand in dem Stallgebäude Dezember 11,90 bez., 11,921, B. Feſt. Iſchl theilzunehmen. 3 100. e e eee e 4 
8 8 nung zu bringen. Mit des Fleiſchermeiſters Pirch Feuer. Die ſchnell Koln, 24. Juni, Nachm. 1 Uyr. Ge⸗ London, 24. Juni. In Folge des Ver. ales auch Br 2 2 Win. Spot, 3 5 
Y 1 — fhör. (tdb. 00,30 „ f 


der Aufſtellung der Ehrenpforten hat man be⸗ willi ei ; 155 5 Re Kia ai 
l nan be- zur Stelle gerückte freiwillige Feuerwehr ver⸗ treidemarkt. Weizen hieſiger loko 21 bots der Polizeimeetings gab es geiler an eum. 2.100% — |. b 
grmen, bee ** — Salze binderte das Weitergreifen der Flammen, ſo daß do. Br loko 22,75, do. —3 Juni . mehreren Stellen offene Meuterei, Die Diann- Pe .be 5 reh. EL 
die Keliſerin ind die lui — Er t ausnehmen. Für nur dies eine Gebäude in Aſche gelegt wurde. per Juli 20,4, per November 18,60. Roggen ſchaften verweigern den Gehorſam; die Antorität mo. „ 59 11400 @ do. ve. ban , 75 i 
engen if 1 n Die Entſtehungsurſache des Feuers iſt noch un⸗ Full loto 17,50, fremder lolo 17.75, per it erſchüttert und die S tuation allarmirend. (a. 100). . 5% 105,78 0 E 56. C100 4 86.00 0 
Billa Jenny“ . In — rtha“, bekannt. Das Gebäude ſelbſt iſt verſichert, da Juni —,—, per Juli 15,35, per November 14,65. Ueber das Fallenlaſſen des Geſetzentwurfs Bank-Papi 
„Ma a zweiſtkaigen er 7 gegen nn — in ——.— 1 gene A 3 % 15 Mi 1800, fremder 17,80. een a ge 2 die ** 1 o De 
z 1 l nen vollſtändig verbrannten Mobilien, Kleider 5 o 72,00, per Juni —,—, pe 1 en; die Miniſteriellen ſind niedergeſchlagen pr Sr. Fer. , 68 „Geueſtench. 27 190,808 
mit Erkern und lauſchigem Garten, von dem aus und Wüſchevorräthe nicht verſichert. — Das 58,10 f A und geben ihrer Unzufriedenheit mit dem Ent See 222 12 1425 
„ pandelsygei, Dresduer Gan 550 


der Blick auf das ruheloſe Meer ein entzückender geitern im Berenter Stadtwalde abgehaltene Hamburg, 24. Int, Vormittags 11 Uhr schluß ver Regierung offenen Ausdruck. v0: g 8, 30610 dee e ie 
N * 


iſt, wird die Kaiſerin Wohnung nehmen, weſtpreußiſche Gautu r i (Dermitagel ö rar Per enero © 

. 5 “ n ee rufeſt, verbunden mit der Kaffee. (Pate gebelicht.) Hood average London, 24. Juni. Mach einer Meldung deren nee deen Dat. Bm ene 

3 ee — 3 des 25 jährigen Beftehens des Berenter Sautos per Juni % 0, 2 September 8750, des „Standard“ dard Deutfchlanb ahne vorherige Beate an z 150 0 Mes b. 14050 
— 5 2 H de 1 80 itel Fritz Vereins, verlief bei günſtiger Witterung. Der per Dezember 81,00, per Marz 1891 79,00] Befragung und Zustimmung Englands auf 
er een Wöglicht a — Pe a aus- Bütewer Verein war ebenfalls mit Einladung Behaurtet, Helgoland keine Befeſtigungen aulegen. Auch Juduſtrie · Papiere. 

er ae 2 — * ji önnen; beehrt worden und hatten an der Feier 20 Tur⸗ Hamburg, 24. Zuni, Vormittags 11 Uhr. hach der Abtretung werde auf der Inſel ein adler Brauerei 5 —.— Dam. Delmühle 18 12480 5 
eint , è²7 m‚, , . EHE a BEER te 
Billen befinden fich im Best — 80 lie Kruse, bie erſchienen. Die Muſit hatte das weſt⸗ rohzucker I. Produkt, Baſis 88 pet. Rendement eſſe der dort verbleibenden britiſchen Unterthanen Joa de. b 24008 Gg Herden 40 20725 dc 
9 Ben — e Kruſe, preußiſche Artillerie⸗Regiment aus Danzig gegen neue Uſauce, frei an Bord Hamburg per Juni zu Überwachen, F 
etwas romantiſchen und jelbelp ıtjtehung einer eine Entschädigung von 250 Mark geſtellt. 12,30, per Auguſt 12,42, per Oktober 11,90 Lon dan. 24. Juni. In einer Verſamm⸗ Tien de, 7 1000 I. Gesc 8 146 
eng gie sie ee Heirath. Gleichzeitig erfolgte die Einweihung einer neuen per Dezember 11,97%,. Geſchäftelos. „tung der liberalen Unioniſten unter Vorſitz Be ennie 6 2 „ Seger 11 1445 88 
aus Gotha, das ſich in Saßni ä re ahne des Berenter Vereins durch den Vorſitzen⸗ Peſt, 24. Juni, Vormittags 11 Uhr. Pro⸗ Hartingtons wurde beſchloſſen, die Regierung auch 2 Tereieden 4 89,406 | ET Haleſce 16 824.50 U 
— in den Fiſch 6 — * übte den, deſſelben, Herrn Gymnaſiallehrer Dr. Stöbe. dukten Markt. Weizen lolo feſter, per fernerhin zu unterſtützen. Chamberlain wohnte & — 7 276 2 Sl Haun erm ! 1176 1 
—— ihn br Img engbinn er fe verliebte Beim Preisturnen errang den erſten Preis mit Juni 7,60 G., 7,70 B., per Herbſt 720 ger Verſammlung bei. 8 Schering 15 2.2.00 Scwarbtopf 1½ 248,26 5% 

at ete, das andere Mal führte eine 651, Punkten Herr Mervis⸗Danzig, den zweiten G., 7,22 B. Hafer per Herbit 6,08 G., 6,10 London, 24. Juni. Im Oberhauſe er⸗ ae 3 was Be a Make” 


reiche Dresdnerin einen Kruſe als Gatten heim. mit 59 Punkten Herrn Schulz⸗Elbing, den dritten B. Neuer Mais ver Juni 5,03 G., 5,05 B klärte der Premierminiſter Lord Salisbury, der | Brauer. Eiyfiam 2 —— | Whelmgbeltd⸗ 6% 108.00 2% 


Natürlich bauten ſich die neuen Ehepaare recht mit 58 Punkt S ; Juli⸗Au, 505 z „Ausdruck 0 dler u. Polz. 4  ShöLb Sten Glas- Ind. 11 er 

ſchmucke Villen. Die Kaiſerin fährt per Eiſen⸗ mit 55 Punkten ommerfeld, den vierten per i⸗Auguſt 5,05 G., 5,07 B. Kohl Ausdru⸗ Protektorat über das Sultanat San⸗ F. ben. Pr.⸗F. 0 —— S.. Cement 15 148.10 @ 
: e ten Herr Müller I, den fünften mit rap per Auguſt⸗Dezemder 1170 ſibar“ in ſeiner Depeſche vom 14. Juni bedeute B. Prop Zucker. —.— Stall. Spielkart. 6 110,50 & 

zahn bis Bergen, hier werden dann die kaiſer⸗ 54 Punkten Herr Siewert und den ſechſten mit — Wetter: Beränderii, 11,00 &., 11. B. bas pretettorat über daß Getier, das unter der Si Bee e n „e 3 


lichen Equipagen bereitſtehen, um die hobe Frau 54 Punkten Herr Büttner, ſämmtlich aus Danzig. Paris, 24. Juni. Anfangsberich rg des Sultans von Sanfibar oder unter S . ie ee BIN 


: 5 rt l 24 Pu g . 85 —.— 00 ͥ N 
2 Prinzen nach dem lieblichen Saßnitz zu Mit einem vergnügten Balle endete die Feier⸗Mehl träge, per Juni 56,75, per Juli 50.25 deſſen Suzeränität ſtehe. Eine Definition jenes Fate Hebel he 


— Durch licht it. per Juli⸗Auguſt 55,90, per September⸗Dezem“ Gebietes ſei ſchwer, aber, allgemein geſprochen, 

fall hat geſtern . 8 Stolp, 24. Juni. Herrn J. E. Zinnall ber 53,60. — Spiritus eee, per Juni umfaſſe daſſelbe die Inſeln und einen bedeutenden Bergwerk und Hüttengeſellſchaften. 

kaunter Mitbürger, der ſchon bejahrte . iſt auf eine von ihm bergeſtellte 36,00, per Juli 36,50, per Juli⸗Auguſt 36,75, Theil des Feſtlandes. Segen. ease Hattert Verne. 3 103.108 

7 — r bei Planſieben ein Patent 51 N September. Dejeinber 37,0. — Welter: ae en 250 Juni. 5 spe neueſte Nihi⸗ bee 3 fee e een are 

ven. { wül. ſtenverſchworung beſtätigt, „ wie gemeldet | Bonitacius 115,165@; Leuiſe Tease 127506 

rar ee 9 a va 2 9 Havre, 24. Juni, Vormittags 10 Uhr. wird. Unter den Gemiächern des Seen d e 1 n 

— — Wee ef Landwirthſchaftliches. (Telegramm der Hamburger Firma Bein, mehrere Minen gefunden. Sicherem Vernehmen Par ken. „ gut 

ſtein der Maſchine umklappte und Herrn Klotz ſo Auf Rügen ſind die Ernte⸗Ausſichten durch⸗ iegler u Kemp.) Kaffee in Newyork nach ſei ein nihiliſtiſcher Vollzugsausſchuß wieder | @eiientiegun 8 160 % eig 

unglücklich auf den Kopf ıwaf, daß er fofort zu weg erfreulich. Der Roggen hat ſich von den log mit 20 Points Baiſſe. . Verſichrrungs⸗Geſellſchaften. 

Boden ſank. Mittelſt Droſchte nach feiner Woh Froſtſchäden hübſch erholt, ſteht prächtig hoch im Rio 12000 Sack, Santos 2000 Sack. Re Bukareſt. 24. Juni. Nach einer Meldung 8 a IHM 

nung gebracht, kam derselbe zwar wieber zur Be. Strob, und die ehren, welche jetzt meiſtens in zette r aeftern. ans Belgrad an das hieſige ruſſiſche Depeſchen⸗ Fear. 176 120 g ao , Mayo Heuer 28 as @ 
Blüthe ſtehen, ſind reichlich groß und gut ent⸗ Havre, 24. Juni, Vormittags 10 Uhr burean foll, anläßlich des Jahrestages der Ko⸗ de. 4d. 4 W. 5.20 166,00 % bo, a. 4 ker 


ſinnung und konnte d erbei : er 3 58 er - 

%%% %%% CCC 
ötzli — i N omp. Dia, L. ö ident . 

während er noch ſprach, ſank er plötzlich zurück e Kartoffeln, welche durch die Lille verage Santos per 8 107,1, 5 2 Konſtantinopel, 24. Iuni. Der offtzöſe Send. 8. 270 10000 8 Teng 248 48830 8 


und veritarh. vielfach härter betroffen find, haben ſich gleich⸗ = u Tark“ erklärt den S ‘ 
— Die nachbezeichneten Kaufleute: Karl wohl nach dem Regen der letzten Tage ziemlich ember 99,25, per März 1891 96,75. —Tartk“ erklärt den Bulgaren, aß die Auerten. een T Wechſei- 
Dibue, Falfenwatverftruße 25; brecht Weigel, erde: Befonders gänftige Ansficheen er pri Beh che ; re ee sei Were RE — som 
ieſebrechtſtraße 4; Emil Franke, Ecke König die in nächſter Zelt Bu erwartende Heuernte. Schl lasgomw, 24. Juni, Vorm. Roheiſen. t. g 9 24. Juni. 
ra Albertſtraße und Deutſcheſtraße; Wilhelm Ko⸗ Bei den Gartengewächſen find die Froſtſchäden * 139 W numbres warrauts 45 Sh. 222 ͤ RTV EREEREAÄR BE oe 
* bitzte, Paradeplatz 11; Otto Borgmann, Ecke weniger bemerkbar da dieſelben nech ſchwach ent uhig. Wetterausſichten Amſterbam 8 Tage. 4% 128,60 6 
5 Wilhelmſtraße und Lindenſtraße; ul Hoßfeld, wickelt waren. Beim Obſt wird der Ausfall „für Mittwoch, 25. Juni 1890. r . ne 955 5475 8 
751 — 2 = 18 Bi e probe allerdings bedeutender werden. Telegraphiſche Depeſchen. „ NN 5 wolkiges do. e „ Ba Bush 
Oderſtr ; G. We „ Bollwerk 20; 1 nn Weiler mit e egen wachen weſt⸗ bee 3 Nn: 5 
d. Neumann, Laſtadie 11, haben ſeit dem 24. Vermiſchte Nachrichten. e 6 . lichen Winden. Temperatur nee I So 385 
Ami eine amtliche Verkaufsſtelle für Poſtwerth — Aus Bremen wird uns geichrieben; Im Wiſſmann Mittags auf der Wildparkſtation hier o Bin Dekra : % aan 0 
ee ee eee e e dee F be er e dee e z e 2 Waherten, e 
5 ! zützen⸗ € vollſtändig fertige, in Maj i © tai os g ide Maze in Tage 125 
Fra am Montag in der Podejucher Waldhalle bindung mit einer Ausſtellung der 2 ; eb rag — 6 Malie ee 4.98 Oder bei Breslau, 23. Juni, Oberpeyel Kan Er 7 22 5 25 25 2 
r . 5 ſee 1 3 Ir a e ir längeren Vortra / Elbe zei Dran 1 2 Meter 5 M. e . 5 
errang e eiligung i 28 23. Juni, — 0, | f ae 
würde, während Herr Dachdeckermeiſter W. Der rn e, einer allgemeinen Washer. 2 Kiel, 24, mt. Offiziell wird gemelbet, |tes. — Magdeburg, 28. Punt, g | Gold. und Papiergeld. 


daß Se. Majeſtät der Kaiſer —— > 7 Meter. ten re „ 
Bormitings hier. abe. Bie Memmandanten Meter 7 "7 en, 23 I, Ming . en 2 \ ? 


now zum 1. und Herr Reſtaurateur Kienaſt aus elektriſchen Ausſtellung, einer allgemeinen Kunſt⸗ 20 
W el De 0 
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Klippen des Glücks, 


Roman von Adolf Streekfuss. 
24) — 


Der Vetter Albrecht war wohl auch ein tüchtiger, 
kühner Reiter, der beſte, den ſie vorher je geſehen; 
aber ſeine Glorie verſchwand zu einem Schatten, 
wenn ſie ihn verglich mit Jenem. 

Wie hatte ſie nur den ſtolzen, ritterlichen Mann 
jemals häßlich finden können! Wie edel und ſtolz 
— ine Haltung! Die Bändigung des wüthen⸗ 

hieres ſchien ihm gar keine Anſtrengung zu 


er konnte lächeln, während Allen, die ihm 
— 2 zuſchauten, das Herz in banger Furcht 


155 als er nun re da empfing ihn 
Lieschen mit einem vor Freude ſtrahlenden Geſicht, 
während ihm Fritzchen laut zujubelte und der alte 


Wenzel ſchmunzelnd jagte: 
e g wird dem Soliman 


feine Mu ken ſchon abgewöhnen, nicht wahr, Herr 
ientenant?“ 

Der Lieutenant antwortete nicht. Mit finſterer 
Miene ſchaute er den kühnen Reiter an; er konnte 
ihm feine Bewunderung nicht verſa en, aber er 
baßte ihn darum nur noch mehr. Er fühlte ſich 
abermals beſiegt, beſiegt in der Kunſt, auf die er 


Farbige Seidenftoffe 9 Pf. 
dis 12.55 p. Met. — glatt geſtreift, 
— (ca, 2500 — 0 Deſſins 9 — 
verſ. roben⸗ und ſtückweiſe, porto⸗ — dollfrei das 


= Zürich. Muſter umgehend. 
20 „ Porto. 


Müdigkeit der Glieder, Unluſt, mangelnder 


1 2 


ase nachdem fie dem Vater, der am Fenſter] Ruf unter den Elegants der Reſidenz 
and, einen Gruß zugewinkt hatte. Sie fühlte) hatte, 


ſich ſo froh, ſie härte gar nicht ſagen können, wie 
froh und glücklich! 


7. 


Eine wonnige Luſt, wie er ſie nie im Leben 
gefühlt hatte, erfüllte auch Egon, als er neben 
Lieschen auf dem nach den Oſterwieſen führenden 
Feldwege im leichten Galopp eiuherritt. 

Sie machte ihn aufmerkſam auf die Umgebung 
des Schloſſes, auf die Dorfer und Vor werke, 
welche man vom Wege aus ſah, indem fie mit 
der Reitgerte nach den von ihr genannten Punkten! 


Richtung der Gerte folgen, aber er hatte gar 
keinen Sinn für die nicht ſonderlich reizvolle 
Gegend, nur ſeine reizende Begleiterin ſah er, 
ihr liebliches Bild ſtand auch vor ſeinen Augen, 
wenn er geboriam nach den ihm gezeigten Land⸗ 
ſchaftspunkten hinzublicken ſchien. 

Wie ein liebliches Engelsbild erſchien ſie ihm, 
wenn ſie ihn anſchaute mit den klaren, leuchtenden 


blauen Augen. 
Ein ſtrahlendes, glückliches Lächeln verklärte 
ihre ſchönen Züge, fie machte ihm kein Hehl 


daraus, daß ſie ihn bewunderte, ſeinen Muth, ſeine 
Kraft und die unvergleichliche Reitkunſt, mit 


welcher er den wilden, tückiſchen Soliman ge 
bändigt hatte. 
Sie beale rach es ihm je: aus, wie glücklich fie 


re 


Bei der hieſigen Polizei Verwaltung ſoll 9 e Stelle 
eines Polizeiſergeanten, mit welcher ein Gehat von] 
jährlich 750 Mk. und eine Remuneration von 120 Mk.] 
abrik⸗Depot &. Henneberg (K. u. K. Hof⸗ . für den Nachtmachtdienſt — event. auch freie 
ar — verbunden ift, ſchleunigſt beſetzt werden. 
vollftändig | % 
ihre Bewerbungsgeſuche mit den 
Atteſten über die Anſtellungsfähigkeit nebſt Lebenslauf 


Civilverſorgungs berechtigte, körperlich 


rüſtige Perſonen haben 


Appetit, 
verbunden mit Blutandrang nach Kopf und rg 2 alsbald einzuſenden. 
am 


ſtets auf eine geſtörte Verdauung ſchließen, di 

beften, billigsten und zutröglichſten durch den Gebra uch 
r üchten in den A a 4 1. — erhältlichen 
potheker Richard Brandt's Schweizerpillen beſeitigen 
üß — = Ban —8— ag l . 775 
ebenen Beſtandtheile e, ſchusgar oe, 

Abihnth, & Bitterklee, Gentian. 


Stettin, den 20. Juni 1890. 


Bekanntmachung. 


Nach einer kürzlich ausgeführten chemiſchen Unter⸗ 
8 enthält das Waſſer der hieſigen Leitung — 
Theilen 7.50 Theile o Sn 


und iſt 3 zur Zeit als Triutwaſſer nicht geeignet. 
Königliche Polizei: Direktion. 


Breiter v. Fiamenbach. 
„den 17. Juni 1890. 
Verpachtung von Stettiner Kämmerei⸗ 


wieſen bei Wolfshorſt. 
Die der Stabt Stettin gehörenden Wieſen bei Wolfs⸗ 


sc ſollen 
onnerſtag, den 26. er. d. J., Vormittags 


in der . Wolfshorſt 
unter den bekanuten Bedingungen öffentlich mn 
Ba werden, und kommen zum Ausgebo 
A. auf B Ja 1890 bis incl. 1892. 
1 iu der ur Wolfshorſt und 


B. 3 1 Jahr pro 1890. 
19 nn im groben elwerder, 
= einen Mittelwerder, 


= am Stettiner Grenzgraben, 
Fi Ablage am ſogenannten * 5 
12 Radungswieſen im Ihnabruch ur 
das ſogenannte Kartoffelland am Sgdeababer Damm, 


ee ungetheilt. 
daß die Pacht für die auf 8 Jahre 
zu verpachtenden Bieten. pro 1890 fofort im Termine 


ganz, und die 11240 für die auf 1 Jahr zu verpach⸗ 
tenden Wieſen zu 2 * Termine ſelbſt ne der Reit 
am 1. hlt werden muß. 


Ser Magiſtrat, 
Delonomie-Deputation. 
Stettin, den 24. Juni 1890, 


Bekanntmachung. 


Das Dach der Louiſenſchule, Eliſabethſtraße 48, foll 

nmgebedt und die Dachrinnen, ſowie die Abdeckung des 
ptg „erneuert werden. 

Die desfallſigen Arbeiten ſollen in Submiſſion ver⸗ 

eben werden und liegen die Bedingungen im Stadt⸗ 

ubüreau, Zimmer Rr. 38, zur Einſicht aus. Offerten 
find bis Freitag, den 4. Juli cr., Vormittags 10 Uhr 
ebendaſelbſt Die Ba 


Die Bau-Deputation. 


Vekanntmachung. 2 


Bei der das Aha Auslooſung der für 1890 zu 
enden Kreis⸗Chauſſeebau⸗Obligationen des Kreiſes 
— ſind je 2 Cmifhen. gezogen worden: 


Lit. A. 922 24 81, 82, 86, 100, 108, 241, 316, 
ö über je 600 Mark. 
Lit B. Nr. G Aug 500 Bert 


3. Emiſſion 
Lit. A. Nr. 9, 70 über je 600 k. 
Lit. . Ar. 2 über 500 Se ‚Dar 
Em iffion. 
Lit. A. Nr. 37 über 1500 Mark. 
Lit. B. Nr. 82, 185, 227 7 je 600 Mark. 
Lit. C. Nr. 88 über 300 Mar 
Lit. D. Nr. 18 über 150 Mart 
5. Emiſſion. 
Lit. A. Nr. 16, 28, 60, 119 über je 1000 Mark. 
Lit. B. Nr. 4 über 500 Mark. 
Lit. C. Nr. 18 über 200 Mark, 
welche den Beſitzern mit der Aufforderung biermit ge⸗ 
kündigt werden, den en nach Ablauf von 
6 Monaten gegen Rückgabe der pfigationen und der 
— der ſpäteren Fälligkeits⸗Termine, ſowie 
er Talons bei der Kreis⸗Kommunal⸗Kaſſe hierſelbſt in 
Empfang zu nehmen. 
Von den in früheren Jahren aͤusgelooſten Obliga⸗ 
tionen ſind noch nicht eingegangen: 
miſſion. 
Lit. A. Nr. 29, 83 und 98 mit je 600 Mark. 
Die Inbaber derſelben werden zur 1 1— 
terer Zinsverluſte zur ſchleunigen Einlöſung w 
holt aufgefordert. 
Greifswald, den 2. Juni 1890. 


Der Landrath. 


. 
FE urort rumd am Harz. 
W. Römer's Hotel Rathhaus 


alt bewã ee. — en 2 neuer — Se 
erem 3 « 
hof Gee Grund. * * 


rſönliche Vorſtellung erwünſcht. 
emmin, den 17. Inni 1890. 


Der 8 


8 


Bekanntmachung. 


Die Niederlaſſung eines tüchtigen Brunnenmachers] 
iſt für unſere Stadt und Umgegend ein dringendes Be⸗ 
Dies bringen wir mit dem Bemerken zur 
der hieſigen 
— Brunnen ca 300 Mk. jährlich bewilligt % 


ditrfniß. 


Kenntniß, daß für die Inſtandhaltung 


ur re 16. Juni 1890. 
Der N 


Lentz. 


Zahn Atelier 


Joh. rü r 


Kl. Domſtr. 22, 1. 
Einſetzen künſtlicher Zähne, Plomben 36 


Zither Unterricht 


(Schlag⸗ und Streichzither) ertheilt Anfängern und 
2 Wieſen rechts und links des Fürſtenflagger Dam⸗ Vorgeſchritteuen Rob, Mader. Artillerieſtraße 4, 8 Tr 


Christlicher Ver in 


für junge Kaufleute und | 


Beamt:., 


Mittwoch, den 25. Juni, 8¼½ Uhr Abends in f 
Bocks kleinem Saal, 1 Trevpe — 54 zoologiſcher & 
ſarune- 
osquitoküſte. © 
Gäſte und Familienangehörige find erwünſcht und 


Garten): Vortrag des Herrn Pred 
Wald über ſeine Erlebniſſe auf — 


er 


willkommen. 


Evangeliſcher Traftatverein. x 


Sonntag, den 29. d Mts., Abends 7 Uhr Verſamm⸗ 
lung in der Aula des Mari inſtifts⸗ Gymnaſinms, wozu 
auch Nichtmitglieder hierdurch eingeladen werden 


Stettiner Hand werker- Ressource. 


Heute, Mittwoch, im Vereinslokal (Rohrer). 


NB. Mittwoch, den 
jährliche General-Berfemmiung. 


Turn- Verein 


zu Neu⸗Torney. 
Zur Nachfeier unſeres Königsſchießens findet heute, 


W Kränzehen ak 
ftatt, wozu Gönner und Freunde ergebenſt 4 
Der Vorſtand. 
Jeden Donnerſtag 


EN Vergnügungsfahrt 


nach Podejuch. 
Abfahrt: Nachmittags 2 Ubr vom N 
Bahnhofe. Rückfahrt von ee, Sb r. 
. oehn. 


Täglich Vergnügungsfahrt 


nach Meſſenthin. 


Von Stettin: Von Meſſenthin: 
2½ Uhr Nachmittags. 84 Uhr Abends. 
Oscar Henckel. 


Kulmer Land. 


Schönſtes Rittergut 1 nahe Bahn, ca. 

Morgen beſter Rüben⸗ und ——— ſyfte⸗ 

matiſch braluirt, gute Wieſen, ſchönes gg = 
ie © Gebäude mit 8 em Wohn 9 

u 600 ede 810,000 % e 1 5 lo, 

us bei 120,000 % Anzahlun ver⸗ 
lurfer 3 Yard Emil Salomon, Dans . 


Eine rentable Wafermühle, 


in Nähe der Stadt init Bahnſtation, wobei 
Ländereien, ſowie gefice rte Nebeneinnahme, fol — 
lichſt bald für 9000 Thaler bei 8 Anzahlung von 
2—3000 Thaler verkauft werden 
Güſtr Mecklenb. 
Chr. Krüger, Roſtockerſtr. 7. 


Eein e 


in 3 Lage einer 2 — 
alſtadt Deutſchlands 


al f 2 Frege Mili . 
en 1 * A: zu. 


* — — 


Die 
Predigt wird Herr Regierungs- u. Schulrath Hauffe halten. 


— — . — nn 


chaffen] der 
dann war er ſtets von einem Mißtrauen 
erfüllt worden. 

Dem reichen Egon v. Ernau galten ſolche Worte, 
fie waren berechnet, feiner Eitelkeit zu ſchmeicheln, 
jedes Wort war eine Falle, aufgestellt zum Ein⸗ 
fangen des Vielbegehrten! Mit ſpöttiſchem Danke 
hatte Egon ſolche Aeußerungen der Bewunderung 
aufgenommen, er wußte ja, was er von denſelben 
zu halten hatte, in ihrem Uebermaß hatten ſie 
ihm oft ſogar Widerwillen eingeflößt, bewegten ſie 
ſich aber in der gewöhnlichen Grenze, dann waren 
jie ihm langweilig geweſen. 

Wie anders bewegten ihn heute Lieschens frei⸗ 
müthige Worte! Er fühlte ſich durch dieſelben 


hinzeigte, er mußte dann wohl mit dem Blick der gehoben, ſie galten ja wirklich ihm und ſie kamen d 


von Herzen, die Worte der Bewunderung ebenſo⸗ 
wohl, wie die Worte des Tadels, welche er bisher 
hatte hören müſſen. 

Wie ſeltſam, daß ihn ſolch Lob aus Kindermund 
ſo erfreuen kounte Er batte geglaubt, ganz 
gleichgültig gegen Lob und Tadel zu ſein, und 
jetzt fühlte er ſich wonneberauſcht, weil Lies⸗ 
prag bewunderte und es ihm offen aus⸗ 

ra 

Willenlos, ohne darüber nachzudenken, gab er 
ich dem Zauber, der ihn umfangen hielt, hin, 
er hätte Jonſt wohl ſelbſt ſpöttiſch darüber ge: 
Be daß der von Lob und Bewunderung 
Ue berfättigte eine Befriedigu ig ſeiner Eitelkeit 
in den Worten eines halben Kindes finden 
könne. 

„Dort find die Oſterwieſen!“ rief Fritzchen, 
der vorausgejagt war, von der Spitze eines kleinen 
High. den langsamer ihm Folgenden zu. 

Egon ſeufzte. Er war dem Ziele des Spazier⸗ 
rittes nahe; wie gern wäre er noch Stunden und 


ie Stunden an Lieschens Seite auf dem einſamen 


„Felewege eiuber geritten! 
en die 77 von bier nicht reizend?“ frante 


Paris 
Skandinavien 


j uli, 
uli, 
Full, 


Berlin . 


Ko Sn Loxkon 
NS MIERTE AUFLAGE: 


Das I. Heft und den J. Band ‚Hefert Jede Buchhandlung 
zur Ansioh 8 


-16 — a vera 


58 a à F penn g. 


Bahnstation (Provinz Hannover) 


Das Goldene Medaillen ete. 
6 Hotels, 


Prospecte urd jegliche Auskunft ertheilt 
die Direction des 


König- s. iiheim-Bad 


Grfangfiunde . . Boffourrenabeid. ae Swinemünde am Ostseestrand. X 


Kalte und warme See, Sool⸗, Moor: und mediz. Bäder; 150 Logirzimmer, vorzügliche Betten, 


ausgezeichnete Verpflegung, mäßige Preife- 


S. de W. 


nach 
i. 4. August, 18. Auguſt, 1 
2. J. Kl. 350 Mark, II. Kl. 300 Mark, 14 Tage 450 Mark. 


38 Tage, 1850 Mark. Gutbrandsthal, Nordkap. 
25 Tage, 800 Merk. Touren — — Land. 
31 Tage, 1250 Mark. 


Nordkap, du 
ft, 20 Tage, 600 M. Chriſtiania, Wager Stockholm. 


5 10. 


HITZAUKER 


grösster Comfort, billige Preise. 

der aller Art. 
Versand 25/1 Flaseken 1 % 25 „, 25% Flaschen 8 A 78 5 
ine}. Verpackung. 


Briquelties. 


Nach vollendetem Umbau der Fabrik find wir wieder in der angenehmen 


iöfen Geſtalt, von dem lieb⸗ Blicke an ihn 
noch 


4 
fichen Lage en a Begleiterin. 

Wie aus einem Traume erwachend ſchaute er 
nieder auf ein anmuthiges, wenn auch nicht groß⸗ 
artiges Landſchaftsbild. 

Ein weites grünes 0 in deſſen Mitte ein 
kleiner Fluß, die Oſter, ſich in zahlloſen Win⸗ 
dungen hinſchlängelte, lag unter ihm, jenſeit des 
Thales erhob ſich ſauft anſteigend eine Kette 
niedriger Hügel, und über denſelben in der 
Ferne der mächtige dunkle Kamm des Rieſen⸗ 
gebirges. 

Ein bunt bewegtes Leben herrſchte auf den 
üppigen Wieſen, welche zu beiden Seiten der Oſter 
lagen. Hier waren die Mäher eifrig beſchäftigt, 

dort harkten und wendeten Frauen, Mädchen und 
Kinder mit langen Harken das Heu, auf einer 
anderen Wieſe wurden große Wagen ſo hoch be 
laden, daß vier ſtarke Pferde alle ihre Kraft auf⸗ 
bieten mußten, um die ſchweren Fuder auf den 
weichen Wieſenwe zen hügelan nach dem feſteren 
Landwege zum Gutshof hinzuzieben. 

Alle Arbeitskräfte aus Schl Oftermau und 
den dazu gehörigen Vorwerken n orfern waren 
aufgeboten, um den reichen Segen der diesjährigen 
trefflichen Heuernte in Sicherheit zu bringen; 
mit raſtloſem Eifer arbeiteten die Leute, Männer, 
Weiber und Kinder, trotz der glühenden Hitze, 
galt es doch ſchuell zu ſchaffen, um das gewonnene 
töitliche Heu zu fichern, denn ſchon ſeit einigen 
Tagen waren allabendlich am Horizont düſtere 

Volker u aufgetaucht, die ſich zwar wieder verzogen 
ba „ſo daß am Morgen wieder die Sonne am 
wolter atofen Himmel jtraßite, die aber doch ein 
baldiges ſchweres Wetter prophezeiten und zu 
eifriger Arbeit mahnten. 

Auch heute erhoben ſich wieder ſchwarze Wolken 
und ballten ſich über der weſtlichen Hügelkette 
zuſammen; oft blickten die Arbeiter beſorgt nach 
ibnen hin und ſtrengten ſich daun noch mehr an, 
als bisher. 

„Heute wird es hoffentlich noch nichts werden, 
„aber morgen oder ſpäteſtens Übermorgen ko mt 
es ſicher!“ autwortete ein alter Arbeiter auf die 


bange Frage, die nicht durch Worte, ſondern durch 


eee Terre a 1802 


Stangen Gesellschaftsreisen 


. September. 


ichs Land. 


Juli, 


ben Id Ar part 5 25 e . . g W 


Im Preiſe: Fahrt, Führung, Verpflegung, Beſichtigungen, Ausflüge, Trinkgelder ꝛc. 
ä gratis in 


Carl Stangen Reise- Bureau, 


Erſte deuiſche Unternehmung für Geſellſchaftsreiſen nach allen Ländern der 2 


231 w woßunpiigay 0008 


e 


zwischen Berlin und Hamburg. 


Schönste Waldgegend an der Elbe. 
Wirksamstes Eisenwssser gegen Blutarmuth ete. 


Hehe Anerkennungen 
Theater, 
3 Aerzte. 


Stahlbades Victoria. 


E. Lindner, Beier. 


Lage, unſere anerkannt beften Briquettes, Stempel S. E W., von größter 
Heizkraft, in ausgezeichnet ſchöner, feſter Preſſung, prompt liefern zu können und 
empfehlen dieſelben waggonweiſe und in kleineren Parthieen zu billigſten 


‚Gebrüder Renner, 
Comtoir: Fiſchmarkt 1. 


Sommerpreiſen. 


Kopfſchmerz 


dau Nr Gebrauch, Billigkeit und praktiſcher Form den 


22 Schwächezufälle werden durch dies geſunde Auregungsmittel ebenfalls ſchnell behoben. Käthe 


in den Apotheken. 


meiſten weit überlegen. Nerve 


SACCHARIN = 


5 — 

ae son 8 dem einmüt ni 

e der Wissenschaft ein —— un- sa? 2 
sehldlich os Gewürz. Man verwende nur = 2 
leicht 1 oder die Tabletten-Form. Zu 8 g E 8 5 
haben in jeder besseren Dose nik: Fa 282 82 
Spezereihandlung. Alleinig ige Fabrt >55 5 — 

List & — 


Ariston. 
Amerikanischer Brief- und Karten-Halter, 


ist für j 3 


tbehrliich, x 
wörer. 2 


Grossi entsprechenden Beonto, 
Brandenburgstz, ” 


ö 


⸗Mittel giebt es unzählige. Apotheker P. Petzold’s „Nerven- — 5000.00 


plätzehen‘ find an — zuverläſſiger Wirkung, Unſchädlichkeit — u 


gerichtet war. „Wenn es nur 
zwei Tage hält, dann haben wir ge 
wonnen!“ 

„Ja es galt alle Kräfte anzuſtrengen, um die 
Ernte in & cherheit zu bringen, denn die Oſter 
war ein tückiſcher Fluß. Sie floß ſo friedlich 
und ruhig durch das üppig grüne Wieſenland, 
wenn aber die ſchwarzen Wetterwolken ſich im 
Gebirge in ſchweren Regengüſſen entluden, dann 
ſtürzte ſie ſich plötzlich als ein wilder, mächtiger 
Strom in das Thal nieder und überſchwemmte 
die ihren Lauf begrenzenden großen Wieſen, alle 
berechtigten Erutehoffnungen vernichtend. 

Dem drohenden Unheil galt es vorzubeugen, 
die reiche Ernte vor dem wilden Strome zu bergen, 
deshalb arbeiteten die Leute mit — aller 
hrer Kräfte; der Inſpektor Stortin von 
Wieſe zu Wieſe ritt, hatte nicht nöthig ft ee an⸗ 
zufeuern, die dunklen Wolken, welche ſich üder 
der weſtlichen Hügelkette lagerten, ſprachen be⸗ 
redter, als er mit Worten auszudrücken ver⸗ 


mochte. 

„St die Ausſicht von hier nicht reizend?“ batte 
Lieschen gefragt. „Wunderreizend!“ erwiderte 
Egon, er ſprach aus, was er in dieſem Augenblick 
fühlte, das breite, lachende Thal mit dem im 
hellen Sonnenlicht glitzernden Fluß erſchien ihm 
wirklich wunderſchön, aber er hatte das 2 
kaum geſprochen, als es ihm zum Bewußtſein lam 
daß er ſich mit demſelben in Widerſpruch b 
hatte mit ſich ſelbſt. Er hatte niemals Geſchmack 
finden konnen an freundlichen, lieblichen Land⸗ 
ſchaftsbildern, ein von der Sonne hell 1 
friedlicher ſchöner Thalgrund war ihm ſtets als 
der Inbegriff der — Samen Langweiligleit 
erſchienen, mit wahrem Genuß batte er nur die 
wildromantiſchen Felſenpartien des Gebirges, die 
großartigen weiten Ausſichten von den ſten 
Berggipfeln auf die Eisrieſen der Gletſcherwelt in 
den Alpen betrachtet. Je wilder und großartiger 
die Natur war, um ſo ſchöner erſchien ſie ihm. 
Cortſetzung folgt.) 


Brodſtelle. 


Eine auf dem Abbau, 8 Kilometer von der — 
18 Bahnhof gelegene Ackerwirtüſchaft, beſtehend aus 
34 Morgen gutem kleefäbigen Acker incl. Wieſen, guten 
Gebäuden, ſämmtlichem todten und lebenden 


und Ernte, Todesf 
ſofort für 3400 Thaler bei ein Drittel Anzahlung zu 
verkaufen. Offerten unter U. 838 
der „Pommerſchen Zeitung“, 
gamilien - utachrichten aus anderen Heitungen: 
Geburten: Ein * Herrn Th. Nöldecke 


Eugen Falliner zog — 
— . — Eine Tochter: 
Herrn Raul Litten (Cöslin). Kowalke 


(Rabif — — Herrn Ch. Regel ( Ae an den 
Verlobungen: Frl. Minna Siewert 

Albert Kankel 1 bei B . a. en 
Sterbefälle: Herr Kapellmeiſter 


(Cammin). — Derr Stadtſekretär Ernſt Krüger 1 
gard i. P.). — Herr Julius a — — 
Frau Mathilde von MiünchowLa * geb. von Heller⸗ 
mann⸗Cartzin (Cöslin). — Frl. Wilhelmine Groth 
5 (Ludwigsbau). 


Deerdigungs⸗Juſtitut 
größtes Sarg- Magazin Stettins 


und Umgegend von 
Bernhard Mundt, 
obere Breiteſtr Nr. 7, 
Fernſprecher Nr. 490. 
Metall- und Holzſärge mit Aus⸗ 
ſtattungen zu allerbilligſten Preifen. _ 
F. Schroder, feihenkommifer, 


Bellevueſtraße Nr. 15. 


— er 


‚Die er | 
Bere 


e Hirt —— 
| zung hilft 1a 2 25 1 

und Kraft,. Gegen Einſend. von 1 ert = 2 5 
zu — von Br. . L. Ernst — — 
strasse r. . — Wir in Goudert — Wala 


Im Selbſtverlage des ele (Landebergerſtr. 7, 
Berlin) iſt zu beziehen (Preis 1 4): 


Wie gelaugt der Gläubiger nach 
fruchtlofer Auspfändung bezw. 


Manifeſtirung des Schuldners 


zu feinem Gelde? 
Ein praktiſcher Wegweiſer. 


Von Dr. jur. A. Geek, 
Rechtsanwalt beim K. Auts⸗ u. Landgericht I. Berlin. 


2 3 Max Borchardt's 


8 Möbelmagazin, 
Beutlerſtr. 16/18, 1.,2. u. 3. Etage. 
33 ger l Möbeln jeber Art, 


Genre. * v kabtn Wohnungsein⸗ 
richtungen wie auch 7 — Gegenftänbe, gut 
zen e ga er 

Auch habe ich mein — Teppichen 
den neueſten Muſtern 


8 —— und mit 


Vorſchriftsmäßige 


Dolizei- Anmelde- 
Bücher 


für Hotels ꝛe. 


ſind zu haben bei 


R. dr + 
u 3. 


Fer 1 DR — 
rehardt, Beutlerſtr 16/18, 


Saane 


SEE ven rik — 
e Arbeit. — — * 


L 801 brig, 
aten, 4. „ ere, 1. 


2 ä —— — 


Va Br 


2 Teng 


2 


— Medieinische 


Kochsalz-Thermen (68 0 C.) Bade- und Trink-Curen. — kaliwasser-Heilanstalten. 
Bäder aller Art. Massage-Curen. — Heilgymnastik. — Electrotherapeutische Anstalten. 
torinm, — Terrain-Curen. — Anstalten für Nervenleidende und Morphium-Kranke etc. ete. 


Ser Illustrirter Prospekt unentgeldlieh dureh die Curdireetion: F. — HE Bey, Seien Curdirector, 


— 


Berliner Tageblatt E 


s und Handels-Zeitung vosas> 


Geleſenſte Zeitung Deutſchlands 


13 mal wöchentlich Bete Nachrichten! 


auch Montags Se 
r Original - Feuilletons 
: — Vier werthvollie 6 
ULK 8 Deutſche Lefenalle & Der Zeitgeift 


iltuſtrirtes Witzblatt 3 belletriſt. Sonntagsblatt 9 fenillet, Montagsbeilage 
Mitthe ilungen über Landwirthſehaft, Gartenbau und Hauswirthſchaft 


Im Laufe des nächften Onartals erſcheinen im täglichen Feuilleton folgende ſeſſelnde Romane: 


H. Herold Moritz v. Reichenbach Woldemar Urban 


„Nixen blumen“ „Die Ehre der Welasky's“ „Der Pifferaro“ 
zn Abonnementspreis pro Quartal 5 Mark 25 Pf. bei allen eee era rei er * 


bu 


„ M. Bunk. STUTTGART, . Prämiirt; Brüssel 1876, Stuttgart 1881. Boch Kesıs 1881. Wien 1883. = 


el, Cramer Abm. 


Von vielem Aurrten empfohlen. In Flaschen à 100, 260 u. 700 Gras. Die grossen Flaschen eignen sich wegen Wrer Billigkeit zum Kurgebranch, 
Bu s Pepsin-Wein. /Pepsin-Essenz.) Verdauungs-Frsusigkeit. Dienlich bei schwache:n oder verdorbenem Magen, Sodbrennen, 
Verschleimung, bei den Folgen übermässigen Genusses von Spirituosen eto. In Flaschen à M. 1—, M.2.— und M. 4. 60. 


urk’s China-Malvasier, obno Risen, süss, selbst von Kindern gern] Mit edlen Weinen bereitete Appetit erregende, allgemaln 
genommen. In Flaschen à M. 1.—, M. 2.— und M. 4. kräftigende, nervenstärkende und Blut biidende "gläretische 


Präparate von hohem, stets gleichem und Art. 0. 
Burks Ei — — 8 und leicht verdaulich. halt an den wirksamsten — —— 
2. — un 


(Chinin etc.) mit und ohne Zugabs von Eisen. 
befindlichen Namenszug. 


Man verlange ausdrücklich: Burks Pepsin-Woln, Burk’s Chlaa-Weln 4 U 
25 — 5 ru — — 8 — a-Weln u. 8. v. und beachte die Schutz- g e. 
Detailverkauf nur in Apotheken. zu gleichen Preisen in ganz Deutschland. a 


A Beschreibung, sowie meinen auf. jeder Etiquette 
Das Vogler'ſche Etabliſſement zu 

Schlossfreihelt-Lotterie. 
Haupt⸗ und Schlußziehung 7. bis 12. Juli. 


-ungo9g ur ee M ULOH ted 1082 
Ou 'uayaygody uap ur usqeu u 


Greifswald iſt zum 1. Oktober 1890 zu 
verpachten event. auch zu verkaufen. 
Das Etabliſſement beſteht aus einem 
Konzertſaal, 2 kleinen Sälen, mehreren 
Kneipzimmern für ſtudentiſche Verbindun⸗ 


184 . Ganze Hane Viertel  Achtel 
gen und einem großen Garten mit Ve⸗ Orig inal- Loo se . 115 Mie, 57,50 31. 20 MI, 14,50 Mk. 
randa. Reflektanten wollen ſich bei dem Antheile: „ nn e Ir b b Mn, 18d MR. 


Unterzeichneten melden, und können die 


Zur Vergrößerung der Gewinnchance empfehle ich: 
1/00 18 MK. 
Für Porto und amtliche Liſte find 50 Pf. mehr Tetzufügen, N 


Rob. Th. Schröder, Stettin. 


Verpachtungs⸗ reſp. Verkaufsbedingungen 1 1 10 
gegen Erſtattung der Kopialien von den⸗ Yo 125 MK. 0 G Mk., % 35 Ml. 


ſelben bezogen werden. a 
Greifswald, den 21 Juni 1890. 
Haeckermann, 
Rechtsanwalt. 


. nun ne —_ _ __ — _ num en m 


„Janus“, 


Lebens⸗ und Meſions⸗ Verſicherungs⸗Geſelſchaſt 


in Hamburg. 
Errichtet am 1. Februar 1848. 
In Preußen konzeſſtonirt im Jahre 1854. 


Geſchäftsreſultate ult. 1889. 


Hotel tre Hjorter 


(3 Hirsche) 
in Kopenhagen, 
Vestergade No. 12. 


Dieſes ganz in 52 Nähe des Haupt⸗ Bahnhofes 
und blos 5 Minuten vom „Tivoli“ belegene Hotel 


7 — 2 gut mälitn Zimmern empfiehlt 9 | Verſicherungs⸗Summe Rm. 77,244,265. —. 
ſich . Deutſche Seihmgen. Re- Angeſammelte Reſerven erclufive Aktien⸗Kapital „ 22,424,270. 46 
ſtauration & la carte. Moderate Preiſe. Bezahlte Sterbefälle und Renten ſeit dem Beſtehen der 

Beſitzer H. Schmidt. Geſellſchaft „ 33,513,308. 60 


Dividende auf die Prämien der am Schluſſe des Jahres 1887 mit Anſpruch auf 
Dividende in Kraſt geweſenen Verſicherungen: 20 Prozent. 
Proſpekte und Antrags⸗Formulare gratis bei allen Spezial⸗Agenten der Geſell⸗ 


ſchaft ſowie bei der 
| General= Agentur 


Rud. Krüger in Stettin, 
Damypfſchiffsbollwerk 8. 


North British and Mercantile, 
Feuer⸗Verſicherungs⸗Geſellſchaft. 
(Gegründet 1809.) 


In Deutſchland eingeführt ſeit dem Jahre 1863. 


M. 50,000,000. —. 
25,000,000. — 


Thale am Harz. 
Hotel Hubertusbad. 


Herrliche Lage am Walde. Comfortable Ein- 
richtung. Mässige Preise. Prospekte gratis. 


Ein wahrer Schatz 1 


für alle durch jugendliche Verirrungen Erkrantte BB 
fi das berühmte 


Ur.Retau sSelbsthewahrung 


80. Aufl. Mit 27 Abbild. Preis 3 44 
Leſe es Jeder, der an den Folgen ſolcher Laſter 
leidet; Tauſende verdanken demſelben ihre 
Wiederherſtellung. Zu beziehen durch das 
Verlags⸗Magazin in Leipzig, Neumarkt 34, 
ſowie durch jede Buchhandlung. 


Konkurs⸗Verkauf. 


Grundkapital 3 
Fonds der Feuerbranche Kapital. Reſerve . F 

Prämien-Referve» 000 „ 8,466,873. —. 

In Deutſchland angelegte Sicherheiten „ 1,288,428. 
Die Geſellſchaft giebt und nimmt Recht vor deut ſchen 
ſchließt Feuer⸗Verſicherungen jeder Art zu feften und 
billigen Prämien. — Für Landwirthſchaft und Fabriken beſonders loyalt 
— Bei mehrjähriger Verſicherung unter Voraus bezahlung bedem 

tender Rabatt. 

Zur Ertheilung jeder wünſchenswerthen Auskunft, ſowie zur Vermittelung von 

Verſicherungs⸗Anträgen empfehlen ſich die Spezial-Agenten der Geſellſchaft, ſowie 


Die General- Agentur: 


Ru d. Krüger, 
ä 8. 


Laut Zeichnung mit Secundenzeiger 1764 

Stück Nickel⸗Remontoir in 4 Rub. gehend, früher 

Mk. 18, jetzt Mk. 8, und 2388 Stück Cylinder⸗ 

uhren, gravirt, mit Goldrand in 6 Rub., auf 

die Secunde gehend, früher Mk. 23, jetzt Mark 

10,00 il verkaufen; ferner noch 11,627 filberne, ges 
ſteinpelte Goldrand⸗Remontoir, in 6 bis 10 Rubinen Gerichten und 
15 5,1 mit Präziſionswerk, früher Mk. 32, jetzt Mk. 
5,25, kleine f. Damen Mk. 16, in echt 14tarät. Gold, 
geftempet Mk. 28—35 ſammt Quaſtenkette und Etui; Bedingungen. 
ca. 716 Anker⸗Remontoir in 15 Rub., Borquetgang, 

2 Silberdeckel u. Goldrand, allerbeſte, früher Mk. 45, 
jetzt Mk. 24, in Gold Mk. 60—70, mit 3 Golddeckeln 
Mk. 100 —120. Agenten 10 pCt. Rabatt. Verſandt 
gegen Nachnahme, ee „air Nichtpaſſendes das 
Geld zurück. — Adreſſe: Webers Uhren⸗ 
fabrik, Kreuzlingen Schwe, poſtlagernd Kon⸗ 
ſtanz. Porto 10 Pfg. Karte 5 Pfg. Bei jeder Be⸗ 
ſtellung wird ein illuſtr. Preiskatalog gratis beigelegt. 


sche 
oO 

D r.Spranger Ma sentropfen I Vertretung all. Länd. werd. prompt u. korrekt nachgesucht d.] Berichte 
heiten. du e e e in Patent- ] C. Kesseler, Patent- u. techn. Burean, Berlim ar RE: 

82 0 iebenfein, Schwindel, eis 2 Prozessen. SW. 44, Anhaltstr. 6. Ausführl. Prospekte gratis. nmeidung. 

— gen . e. tei c ma nnd 

ew ir nell u. merzlos offnen Le 

Biel Appetit. Zu haben: Stettin i. d. Kgl. 8 bd km 11 

Garniſon⸗Apo thele u. i. allen and. Apoſheten 2 . Fl. 60 ra en a er 

1000 Briefmarken, ca. 170 Sorten 60 8 — m Br ae empfiehlt zu billigen Preiſen 

100 verſchiedene 2 ede he 2,50 Mk. — II. Hepp. eden Heft 


beſſere europäiſche 250 Mk. bei \ 
Seeler, dea — Ankauf Tausch- a 9 n ölitzerſtraßſe 78. 


— Neues Inhala- Hi 


Norddeutscher Lloyd. 


Post- und Schnelldampfer 


von BREMEN nach 


Newyork. Baltimore. 
Brasilien. La Plata. 
Ostasien. Australien. 


Prospekte und Fahrpläne versenden wir auf Anfrage. 


Norddeutscher Lloyd. 


2 DHoßzkoblen Verkauf. 


In Forſt Thorn geſchwälte kieferne Meilerkohlen werden in 
DE rien per Waggon oder Kahn Thorn zum Preiſe von Mk. 0,75 per 
Hektoliter offerirt. Die Beſichtigung der Kohlen kann im Walde erfolgen. 


Nähere Auskunft ertheilen 


S. Blum, 
L. Gasierowski, | 


Neueste Tuchmuster 


frauco an Jedermann. 2 


Ich verſende an Jedermann, der ſich per Poſtkarte meine Collection beſtellt, franco eine 
Fe Auswahl der neueſten Mufter für Herrenanzüge, Weberzieher, Joppen und rg 
mäntel, ferner Bart von Jagdſtoffen, forſtgrauen Tuchen, Feuerwehrtuchen, Billard, 
Chaiſen⸗ und Livree⸗Tuchen ꝛc. 2c. und liefere nach ganz Nord⸗ und Süddeutſchland Alles franko 
— jedes beliebige Maaß — zu Fabrikpreiſen, unter Garantie für muſtergetreue Waare. 


Zu 2 Mark 50 Pfg. 


Stoffe — Zwirubuxkin — zu einer dauerhaften Hofe, 
klein karriert, glatt und geſtreift. 


Zu 4 Mark 50 Pfg. | 


Stoffe — Lederbuxkin — zu einem ſchweren, guten 
Burxkinanzug in hellen ze dunkeln Farben. z 


i. 1 Thorn. 


Zu 3 Mark 90 Pfg. 


Stoffe — Preſideut — zu einem modernen, guten Ueber⸗ 
zieher, in blau, braun, olive und ſchwarz. 


Zu 7 Mark 30 Pfg. 


Stoff — Kammgarnſtoff — zu einem feinen Sonntags⸗ 
anzug, modern karriert, glatt und geſtreift. 


s Zu 3 Mark 50 Pfg. 
Stoffe — Loden oder glattes Tuch — zu einer dauer⸗ 
haften guten Joppe in gran, braun, froſchgrün ꝛc. ꝛc. 


Zu 5 Mark 30 Pfg. 


Stoffe — Velour⸗Buxkin — zu einem modernen, guten 
Anzug in hellen und dunkeln Farben, kariert, glatt 
und geſtreift. 


Zu 5 Mark. | 


Stoffe — 


33 Tuch — zu einem guten ſchwarzen 
Tuch⸗Anzug. 


Reichhaltigſte Auswahl in Hardt en und ſchwarzen Tuchen, Buykins, € ere und | 
PR U von den billigſten bie zu den Hochfeinften a n zu Fabrikpreiſ e 


H Ammer bacher, Fahrik- Depot, 


Kudaberg 


| Porter Naiſerbier, 
Viktoriabier, ter Malzbier, ſowie andere 
Biere und franzöſiſche Weine a 

F. A. Suhr. M 


Wirklich hochfeinen dickrückigen und 
fetttriefenden 


Gastlehay-Natjes-Hering, 


10 Pfd.⸗Poſtfaß +74 4,00 franko, ſowie ausgezählt 


offerirt 
Carl Sandmann, eigener Preſſung, in bn An 
Stettin, Louiſenſtraße 12. in Gebinden und Flaſchen, 
116121 orff, 


Verf. 10⸗Pfd.⸗Kübeln fr. Tiſchöntter 7,20 44 franfo II. 
geg. Nachn. Urban, Gutsbeſitzer, ußpelten, Oſtpr. Breiteftrafie 5. 


Eine gut erhaltene Mana billig zu verkaufen 
5 Dierſlaſchen, 


Bogislapſtr. 13, part. rechts. 
D p "errnehl’s | 

/ weiß, mit Bügelverſchluß, 

Weltberühmt ſeit 25 Jahren als beftes Btutzeinigunge- empfiehlt billigſt 


»Eisenpulver. 


und Kräftigungsmittel für ſchwächliche, blutarme 18 ‘er W 
ſonen. 8 1,50, ganze Kur (3 Sch.) 4 x € d. „uin, a 
5 Sch. 7 Glas ⸗ Handlung. 


Allein Er Kgl. priv. Apotheke z. weißen Schwan, 
Berlin, Spandauerſtr. 77. 


Nadfahrer⸗Jacken, 
Hoſen und Strümpfe |° 


empfehlen in vorzüglicher haltbarer Waare 
Flügel & Straube, 
Roßmarktſtraße 14. 
Den Herren Bauherren und Töpfermeiſtern 
empfehle meinen bedeutenden Vorrath felbſt⸗ 
gefertigter luftd. Ofenthüren 


und ſämmtliches Eiſenzeug zu Oefen und] 
Kochmaſchinen zu billigen Preiſen. 


A. Timm, Schloſſermſtr., 
Wilhelmſtr. 11. 
e 10] 


Hermann Thoms, 


Juwelier, 

obere Schulzenstrasse 3, 
empfichlt sein grosses Lager von. 
Trauringen, Brosches, Butons, 

Armbändern, Medaillons, 

Ringen, Kreuzen, Granat-, 
Coralien- u. Silberschmucks, 
Genfer Damen- u. Herrenuhren, 
Silber- u. Alfenide-Waaren 


zu reellen billigen Preisen, 


BE} Sonntags geöffnet v. 7-9. 12-1 u. 3-6 Uhr. 


lugo Peschlow, 
65, Breiter. 65, 


empfiehlt ſein großes Lager 

aller Arten von Ühren 

und 100 re zu unge⸗ 

wöhnlich billigen Preiſen. Mittwoch: 

1 Beamten u. Militärs gewähre Der Mexikaner. 

Pi ich bei Donnerſtag: 1. Gaſtſpiel arlotte Bast, 

ch bei größeren Geidbeträgen Königl. Hofſchanſpielerig vom Hoſtheg 
Ratenzahlungen. e Frau ohne 


Stottern 


wird ſchnell und ſicher beſeitigt une: 2 
auf vieljähr. ae und A N 


Grfol ha 

a 4 Fr. ae 1 ha — 
Für Stettin und Umgegend wird oh 

einer leiſtungsfähigen Metallkno 

in Breslau ein bei der Kund 

eingeführter Vertreter geſucht. 
Offerten unter V. B. Nr. 12 an die 

Exped d. Bl. Kirchplatz 3, 


Auf einem it im Kreiſe 
fältere tüchtige Wirthin geſucht, welche die; 
von 30—40 Kühen beſorgen muß. 105 
haltsforderung wird unter Adreſſe o. V. an die Opel 
dition der Pomm. Ztg.“ erbeten. 


Tüchtige Schloſſer 


finden dauernde Beſchäftigung. 
Mahler & Hahn, Koslip, 
Maſchinenfabrik u. Eifengießere 
Ein Mädehen für Alles wird ver⸗ 
langt. Näheres Kirchplatz 3, parterre. 


Bellevue- Theater. 


Direction: Emil Schirmer. 
Ser Mittwoch, den 25. Juni 1890: mh 
Novität! Zum 8. Male: Novität! 


Der arme Jonathan. 


Grosses Garten-Konzert. m 
Dionnerſtag: Der arme Jonathan. 


Elysium-Theater. 


in Dresden. 


